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Wiesenführung „Es tut sich was an der Fuchsweiherwiese“ 

Der Landschaftserhaltungsverband 
Landkreis Biberach (LEV) lädt am 
Samstag, 10. Juni 2023 von 10-12 Uhr 
interessierte Bürgerinnen und Bürger 
zu einer Wiesenführung 
an den Fuchsweiher ein. 

LEV-Geschäftsführer Peter Heffner informiert 
über Ziele und Maßnahmen an der 
Fuchsweiherwiese  und stellt 
typische Wiesenpflanzen vor. 

Die Fuchsweiherwiese ist im Eigentum der 
Gemeinde, die dort 2021 gemeinsam 
mit dem LEV und dem Umweltkreis Rot 
ein Projekt zur ökologischen Aufwertung 
begonnen hat. 

Regionalentwicklung Württembergisches Allgäu e. V. 
Die LEADER-Aktionsgruppe informiert 
14 Kleinprojekte erhalten eine Förderung 
Mit dabei ist die Gemeinde Rot an der Rot mit zwei Projekten im Themenfeld Freizeit- und NaturLand Allgäu. Rot 
an der Rot hat als eine der neuen Mitgliedsgemeinden einen ersten Projektantrag eingereicht: Hier entstehen 
neue Schautafeln an der Fuchsweiher-Wiese, ein Naturprojekt für Arten- und Blühvielfalt. 
Ein privates Projekt ist das „Eisheisle“ ebenfalls in Rot an der Rot: Hier können zukünftig Wanderer, Radfahrer und 
sonstige Besucher aus einem Verkaufsautomaten Hofeis und weitere Produkte wie Burgerpattys vom eigenen 
Hof bekommen.
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Gemeindeverwaltung Rot an der Rot
Klosterhof 14 | 88430 Rot an der Rot

	 08395 9405-0
	 08395 9405-99
	 rathaus@rot.de 
	 www.rot.de 
Öffnungszeiten:
Montag - Donnerstag � 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Mittwoch � 16.15 Uhr - 18.15 Uhr
Freitag � 08.00 Uhr - 13.00 Uhr
Telefonisch erreichbar:
Montag & Donnerstag � 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
� 14.00 Uhr - 16.00 Uhr
Dienstag	�  08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Mittwoch � 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
� 16.15 Uhr - 18.15 Uhr
Freitag � 08.00 Uhr - 13.00 Uhr

Ortsverwaltung Ellwangen 
Biberacher Straße 6 | 88430 Rot an der Rot

	 07568 279
	 07568 925774
	 ov-ellwangen@netcom-mail.de 
Öffnungszeiten:
Montag � 10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch � 09.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag � 16.00 - 18.30 Uhr
Sprechzeit von Ortsvorsteherin Katja Frey:
Donnerstag � 18.00 - 19.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Ortsverwaltung Haslach
Dorfstraße 25 | 88430 Rot an der Rot

	 08395 1235
	 08395 910786
	 ov-haslach@netcom-mail.de 
Öffnungszeiten:
Dienstag � 10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch � 15.30 - 18.30 Uhr
Freitag� 09.00 - 12.00 Uhr
Sprechzeit von Ortsvorsteher Georg Klingler:
Mittwoch� 15.30 - 19.00 Uhr

Notrufnummern
Rettungsdienst� 112
Feuerwehr � 112
Polizei� 110
Krankentransporte� 07351 19222

Kindergärten und Schulen 
Kindergarten Arche Noah � 08395 7096
Kath. Kindergarten St. Josef� 08395 9126090
Kindergarten Ellbachzwerge� 07568 486
Kindergarten Haslach� 08395 7008
Abt-Hermann-Vogler-Schule � 08395 921-0
Grundschule Ellwangen-Dietmanns � 07568 1234
Grundschule Haslach� 08395 2510

Grüngut und Altglassammelstelle
Parkplatz beim Rückhaltebecken Pfaffenrieder Bach
Öffnungszeiten Dezember bis Februar:
Samstag � 09.00 Uhr - 12.00 Uhr
Öffnungszeiten März - November:
Mittwoch � 17.00 Uhr - 20.00 Uhr
Samstag � 14.00 Uhr - 17.00 Uhr

Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Notdienst� 116 117 
� www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/
Apotheken Notdienst� 0800 00 22 833
� www.lak-bw.de/Notdienstportal
Zahnärztlicher Notdienst� 0761 120 120 00
� www.zahnarzt-notdienst.de 
Giftnotrufzentrale	�  0761 19240
Telefonseelsorge 	�  0800 1 11 01 11
Hospizgruppe Ochsenhausen-Illertal � 0162 2314 4550
Störungsauskunft Netze BW � 0800 3629-477
� www.störungsauskunft.de

Seniorenzentrum Rot an der Rot
Turmstraße 5, 88430 Rot an der Rot� 08395 91008-0

Organisierte Nachbarschaftshilfe
für Rot: Beate Herrmann � 08395 2462
für Ellwangen: Andrea Buchschuster� 07568 681

Sozialstation Rot an der Rot e. K. – Christian Übelhör
Ambulanter Pflegedienst� 08395 910680
24 Std. Bereitschaftsdienst� 08395 910680

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e. V.
Pflegebereich Rot a. d. Rot, Klosterhof 5
Alten- und Krankenpflege� 08395 9363411
24-Stunden-Rufbereitschaft� 07352 9230-0
Familienpflege & Haushaltshilfe � 07352 9230-20
Betreuungsgruppe „Silberperlen“    � 07352 9230-20

Tagesmütter- und Elternverein im Landkreis Biberach e.V.
Zeppelinring 26, 88400 Biberach� 07351 154848
www.tagesmuetter-bc.de

Familienpflege und Dorfhilfe cura familia
Frau Röhlke, Wirrenweiler� 0174 652 4682

Standorte örtlicher Defibrillatoren:
•	 Rot an der Rot
	 VR-Bank, Klosterhof 13

•	 Haslach 
	 Eingang Dorfgemeinschaftshaus Haslach, Dorfstraße 25

•	 Ellwangen
	 Eingang Grundschule Ellwangen, Biberacher Straße 7

•	 Spindelwag
	 Eingang Feuerwehrhaus, Hauptstraße 23/1
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Netze BW bietet neuen digitalen Service bei Stromstörungen an 
Was tun, wenn plötzlich der Strom ausfällt? Zum Melden einer solchen Störung gibt es bei der Netze BW schon lange die 
kostenlose Störungsnummer 0800 3629-477. Seit einigen Jahren kann man sich zudem auf der Homepage der Netze BW 
unter Eingabe der Postleitzahl über den Stromausfall in seiner Komme informieren (www.netze-bw.de/stoerungen). Hier 
findet man auch Informationen und Tipps zum Verhalten bei einem Stromausfall. Nun bietet der Netzbetreiber darüber 
hinaus noch einen weiteren Service an. Über das Portal „störungsauskunft.de“ kann man Stromstörungen online melden, 
Informationen mit anderen Nutzern teilen und Auskünfte der Netzbetreiber zu Versorgungsunterbrechungen abrufen. 

Und so funktioniert „störungsauskunft.de“: 
• Einfach www.störungsauskunft.de  aufrufen.  Dort erscheint eine Deutschlandkarte, die Markierungen von ge-

meldeten Störungen zeigt. So hat man schnell den Überblick, wo aktuell ein Stromausfall ist. Auch hier erhält man 
über die Eingabe der Postleitzahl die Versorgungsinformationen direkt für seinen Heimatort. Ebenso leicht kann 
man ‚seinen‘ Stromausfall auf der Plattform eintragen und eine Meldung an seinen Netzbetreiber schicken. 

„Störungsauskunft.de“ ergänzt das bisherige Angebot der Netze BW bei Störungen um einen digitalen, interaktiven 
und unkomplizierten Kommunikationsweg. Dadurch sind die betroffenen Bürger nun direkter und zeitnah über Stö-
rungen und deren Verlauf informiert. 

Amtliche
Bekanntmachungen

Straßensperrung 
Die Ortsstraße „Uhlandring“ ist im gekennzeichneten Bereich aufgrund von Kabelverlegungen im Zeitraum vom 07.06.2023 
- 07.07.2023 vollständig gesperrt. 
Wir bitten um Beachtung.   

Gemeindeverwaltung
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Die Gemeinde Rot an der Rot hat rund 4.600 Einwohner 
und liegt im schönen Rottal im Landkreis Biberach. 

Wir suchen SIE! 
Zur Unterstützung unseres Bauhofteams suchen wir einen 

Bauhofmitarbeiter(m/w/d) 
50 – 100%, unbefristet, Teilzeit möglich, analog EG 6 TVöD 
 

Interessiert? Wir freuen uns… 
 

auf Ihre Bewerbung bis zum 15.07.2023 an die 
Gemeindeverwaltung, Klosterhof 14, 88430 Rot an der Rot 
oder per E-Mail an wachter@rot.de. 
Sie haben noch Fragen? 
Sehr gerne! Wenden Sie sich an Frau Carolin Wachter, Tel. 
08395/940511 oder besuchen Sie uns unter www.rot.de 

 Wir suchen SIE! 
 

Zur Unterstützung unserer Teams in unseren kommunalen 
Kindertageseinrichtungen:  

 Päd. Fachkräfte (m/w/d)  
 bis 100%, Teilzeit möglich, unbefristet, S8a 

 
 

Interessiert? Wir freuen uns… 
…auf Ihre Bewerbung bis zum 15.07.2023 an die  
Gemeindeverwaltung Rot, Klosterhof 14,  
88430 Rot an der Rot oder per E-Mail an wachter@rot.de. 
Sie haben noch Fragen? 
Sehr gerne! Wenden Sie sich an Frau Carolin Wachter,  
Tel. 08395/9405-11 oder besuchen Sie uns unter www.rot.de 

 

Amtliche Bekanntmachungen

Anmerkung zum Artikel: 
In der letzten Ausgabe wurde vom Verlag der Artikel „Bauplatzvergabe für das Baugebiet „Schildäcker 2“ – Bauplätze Nr. 1-10“ auf Seite 
4-5 falsch eingestellt. Wir möchten uns hierfür entschuldigen. 
Die berichtigten Vergaberichtlinien bzw. den Ablaufplan finden Sie hier.
Der Verlag + die Gemeinde Rot an der Rot

Ablaufplan Bauplatzvergabe für das Baugebiet „Schildäcker 2“  
Bauplätze Nr. 1 bis 10  

___________________________________________________________
Windhundverfahren 

I. Präambel 
Der Gemeinderat der Gemeinde Rot an der Rot hat in seiner Sitzung vom 03. Mai 2022 beschlossen, das Baugebiet „Schildäcker 2“ in der 
ersten Vergaberunde im Windhundverfahren zu vergeben. In der ersten Vergaberunde werden 50% der Bauplätze vergeben. Die ande-
ren 50% der Bauplätze werden in einer zweiten Vergaberunde nach dem Losverfahren vergeben.   
Am 12.12.2022 und am 23.01.2023 hat der Gemeinderat der Gemeinde Rot an der Rot den Ablauf für die erste Vergaberunde im Windh-
undverfahren beschlossen. Für die zweite Vergaberunde wird der Ablauf separat veröffentlicht und beschlossen.   
Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzeitige Verwendung der Sprachformen männlich, weiblich und divers (m/w/d) 
verzichtet. Sämtliche Personenbezeichnungen gelten gleichermaßen für alle Geschlechter. 
  
§ 1 Gegenstand, Anwendungsbereich Ziel 
 a)   Dieser Ablaufplan regelt die Vergabe der Bauplatzvergabe im Windhundverfahren (Runde 1) und damit der Bauplätze Nr. 1 bis 

Nr. 10 des Baugebiets „Schildäcker 2“. Ausgenommen von dieser Richtlinie sind die Baugrundstücke, die den Eigentümern des 
Rohbauland-Grundstücks noch zugeteilt werden, derzeit ist noch nicht bekannt, welche Baugrundstücke dies sein werden.

 b)   Die Vergabe der Baugrundstücke der Gemeinde Rot an der Rot hat das Ziel, den Erhalt eines örtlich gewachsenen Gemeinschafts-
lebens mit einer sozial stabilen Bewohnerstruktur entsprechend § 1 Absatz 5 und 6 Baugesetzbuch zu sichern. 

  
§ 2 Öffentliche Bekanntmachung 
Die Zulassungskriterien sowie die Bewerbungsunterlagen werden mit ausreichender Frist von der Gemeindeverwaltung Rot an der Rot 
im Mitteilungsblatt der Gemeinde Rot an der Rot sowie auf der kommunalen Homepage veröffentlicht. 
Der genaue Ort sowie das genaue Datum, an dem die Bauplatzvergabe stattfindet werden durch Aushang am Rathaus der Gemeinde 
Rot an der Rot, den Ortsverwaltungen Ellwangen und Haslach sowie auf der kommunalen Homepage veröffentlicht. Wann der Aushang 
und die Veröffentlichung auf der Homepage durchgeführt wird, wird rechtzeitig vorab im Mitteilungsblatt der Gemeinde Rot an der Rot 
und auf der kommunalen Homepage bekanntgegeben. 
  
§ 3 Bewerbungsunterlagen 
 a)   Die Bewerbungsunterlagen können auf der Homepage der Gemeinde Rot an der Rot abgerufen werden oder im Rathaus der 

Gemeindeverwaltung (Klosterhof 14, 88430 Rot an der Rot) abgeholt werden. Der Zeitpunkt, wann die Bewerbungsunterlagen 
abgeholt werden können wird mit ausreichender Frist von der Gemeindeverwaltung Rot an der Rot im Mittelungsblatt der Ge-
meinde Rot an der Rot sowie auf der kommunalen Homepage veröffentlicht. 

 b)   Bewerbungen und Interessensbekundungen die vor oder nach dem Vergabedatum eingereicht worden sind bzw. werden können 
bei dem Verfahren nicht berücksichtigt werden. 

  
§ 4 Durchführung 
 a)   Der Vergabeort wird mit entsprechend nummerierten Schildern von 1 bis 10 versehen. Die Bauplatzinteressenten haben sich in 

Reihenfolge ihrer zeitlichen Ankunftszeit vor diesen Schildern zu positionieren. Vor jedem Schild kann sich nur ein Bewerber bzw. 
eine Lebensgemeinschaft aufstellen. 

 b)   Die Bauplatzinteressenten betreten nacheinander am Vergabetag die Räumlichkeiten (in Reihenfolge der Nummerierung) und 
wählen aus dem zur Verfügung stehenden Kontingent den gewünschten Bauplatz aus. Der ausgewählte Bauplatz steht danach 
für nachfolgende Bewerber nicht mehr zur Verfügung. 
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 c)   Es wird empfohlen sich vorab nicht nur einen Bauplatz auszuwählen, sondern mehrere. Sollte der gewünschte Bauplatz bereits 

vergeben sein hat der Bewerber exakt 10 Minuten Zeit um sich einen anderen Bauplatz auszuwählen. 
 d)   Es ist möglich, max. zwei Person (nachfolgend „Vertreter“ genannt“) im Laufe des Verfahrens zu bevollmächtigen. Der Vertreter 

muss sich jederzeit ausweisen können und die entsprechende Vollmacht vorlegen können. Der Vertretende darf selber kein Bau-
platzbewerber sein. 

 e)   Die Bewerbungsunterlagen werden im Nachgang von der Verwaltung auf Vollständigkeit und Richtigkeit überprüft. Falsche oder 
Unvollständige Angaben können zum Verfahrensausschluss oder nach der Vergabeentscheidung zur Rückabwicklung führen. 
Sollte dies der Fall sein werden die betreffenden Interessenten schriftlich informiert. 

 f )   Durch die verbindliche Bauplatzauswahl besteht noch kein Rechtsanspruch auf die Zuteilung des Bauplatzes an den Bewerber. 
Die endgültige Bauplatzzuteilung erfolgt durch Beschluss des Gemeinderats Rot an der Rot. Die Gemeinde ist nicht verpflichtet, 
eine Bauplatzzuteilung vorzunehmen. 

 g)   Die Bewerber erhalten im Anschluss an die Gemeinderatssitzung eine schriftliche Bestätigung, dass der Bauplatz Nr. X von ihnen 
erworben worden ist. Zudem wird in diesem Schreiben das weitere Vorgehen in Bezug auf den Kaufvertrag erläutert. 

  
§ 5 Nachrücken 
 a)   Sollte während des Bewerbungszeitraumes am Tag der Bauplatzvergabe nicht alle Plätze vergeben sein, wird ab dem X Bewerber 

(nachfolgend „Nachrücker“ genannt) eine Warteliste geführt. Die Eintragung in die Warteliste erfolgt durch Einreichen der voll-
ständigen Bewerbungsunterlagen. 

 b)   Die Zulassungsvoraussetzungen (§ 3 der Bauplatzvergaberichtlinien) gelten analog. Sollte ein im Verfahren nach § 1 der Bauplatz-
vergaberichtlinien zum Zuge gekommener Bewerber seine Bewerbung auf einen Bauplatz vor Abschluss des Kaufvertrages zu-
rückziehen, so wird der an erster Stelle befindliche Nachrücker auf der Warteliste von der Gemeinde Rot an der Rot benachrichtigt. 
Dieser Nachrücker hat zwei Wochen ab Zustellung der Benachrichtigung Gelegenheit, den betreffenden Bauplatz zu erwerben. 
Sollte dieser Nachrücker innerhalb der Frist keine Rückmeldung hierzu erteilen, wir der nächste Nachrücker nach dem gleichen 
Verfahren benachrichtigt. 

 c)   Nach Abschluss der Kaufverträge verliert die Warteliste ihre Gültigkeit. Die Nachrücker werden über die Ungültigkeit der Warte-
liste und die Beendigung des Bauplatzvergabeverfahrens informiert. 

 d)   Sollte nach Abschluss der Kaufverträge ein Bauplatz zurückgegeben werden oder anderweitig (z. B. wegen Nichtzahlung des 
Kaufpreises) frei werden, werden diese im Rahmen der Vergabe der Bauplätze Nr. 11 bis 21 im Losverfahren vergeben. Für nach 
dem, Abschluss des Losverfahrens (hinsichtlich der Bauplätze Nr. 11 bis 21) freiwerdenden Plätze erfolgt eine gesonderte Verga-
beentscheidung des Gemeinderats. 

  
§ 6 Vertragsabschluss 
 a)   Der Kaufvertrag soll innerhalb von vier Wochen nach schriftlicher Mitteilung über den Beschluss des Gemeinderats zur Bauplatz-

zuteilung abgeschlossen werden. Erfolgt der Vertragsabschluss nicht innerhalb dieses Zeitraums, aus Gründen die der Käufer zu 
vertreten hat, erlischt die Veräußerungszusage sowie die Bindungswirkung. 

 b)  Sämtliche Kosten des Grunderwerbs (Gebühren, Steuern etc.) sind vom Käufer zu tragen. 
  
__________________________________________________________________________________________________________________

Bauplatzvergaberichtlinien für das Baugebiet „Schildäcker 2“ 
Bauplätze Nr. 1 bis 10 

___________________________________________________________
Windhundverfahren 

  
I. Präambel 
Der Gemeinderat der Gemeinde Rot an der Rot hat in seiner Sitzung am 03. Mai 2022 beschlossen, das Baugebiet 
„Schildäcker 2“ in der ersten Vergaberunde im Windhundverfahren zu vergeben. In der ersten Vergaberunde werden 50 % der Bauplätze 
vergeben. Die anderen 50 % der Bauplätze werden in einer zweiten Vergaberunde nach dem Losverfahren vergeben.   
Am 12.12.2022 hat der Gemeinderat Rot an der Rot die Zulassungskriterien für die erste Vergaberunde im Windhundverfahren beschlos-
sen. Für die zweite Vergaberunde werden die entsprechenden Festsetzungen separat beschlossen und veröffentlicht.   
Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzeitige Verwendung der Sprachformen männlich, weiblich und divers (m/w/d) 
verzichtet. Sämtliche Personenbezeichnungen gelten gleichermaßen für alle Geschlechter. 
  
§ 1 Gegenstand, Anwendungsbereich, Ziel 
(1)  Diese Bauplatzvergaberichtlinien regeln die Vergabe und die inhaltliche Ausgestaltung der Bauplatzvergabe im Windhundverfah-

ren (Runde 1) und damit der Bauplätze Nr. 1 bis 10 des Baugebiets „Schildäcker 2“. Ausgenommen von dieser Richtlinie sind die 
Baugrundstücke, die den Eigentümern des Rohbauland-Grundstücks noch zugeteilt werden, derzeit ist noch nicht bekannt, welche 
Baugrundstücke dies sein werden.

(2)  Die Vergabe der Baugrundstücke der Gemeinde Rot an der Rot hat das Ziel, den Erhalt eines örtlich gewachsenen Gemeinschaftsle-
bens mit einer sozial stabilen Bewohnerstruktur entsprechend § 1 Absatz 5 und 6 Baugesetzbuch zu sichern. 

  
§ 2 Bewerbungsunterlagen und Bewerbungskriterien 
(1)  Es sind folgende Bewerbungsunterlagen einzureichen: 
 •  Unterzeichneter Bewerbungsbogen 
 •   Formular mit der Zustimmung, dass die Zulassungsvoraussetzungen (§ 3) erfüllt sind und der Bestätigung der zukünftigen Ver-

tragsbedingungen des Kaufvertrages (§ 4) 

Amtliche Bekanntmachungen
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	 • 	 Finanzierungsnachweis eines deutschen Kreditinstituts in Höhe von 500.000 € für den Bau eines Einfamilienhauses. 
	 • 	 Kopie des Ausweises, Reisepasses oder eines anderen amtlichen Dokuments 
	 • 	 gegebenenfalls Vollmacht für einen Vertreter 
(2)	 Bewerbungen mit nicht vollständigen Bewerbungsunterlagen können bei dem Verfahren nicht berücksichtigt werden. 
(3)	 Den Bauplatzinteressenten werden folgende Unterlagen zur Verfügung gestellt: 
	 • 	 Lageplan mit den Grundstücken 
	 • 	 Ablaufplan 
	 • 	 Zulassungskriterien 
(4)	� Eine Mehrfachbewerbung ist unzulässig. Bei (auch nachträglicher) festgestellter Mehrfachbewerbung wird nur die zeitlich früheste 

Bewerbung berücksichtigt. Alle weiteren Bewerbungen werden nicht berücksichtigt. 
  
§ 3 Zulassungsvoraussetzungen 
(1)	� Damit ein Bauplatzinteressent am Verfahren zur Vergabe der Bauplätze teilnehmen darf, müssen die Zulassungsvoraussetzungen 

erfüllt sein. 
(2)	 Bewerber 
	 • 	 der Bewerber muss volljährig und voll geschäftsfähig sein. 
	 • 	� Bewerber können Einzelpersonen sowie auch Lebensgemeinschaften sein. Lebensgemeinschaften müssen bei Abschluss des 

Kaufvertrags als gleichberechtigte und gleichverpflichtete Käufer im Kaufvertrag genannt werden. Einzelpersonen und Lebens-
gemeinschaften sind antragsberechtigt, bewirbt sich eine Person in einer Lebensgemeinschaft, ist ein weiterer Antrag als Einzel-
person ausgeschlossen. 

(3)	 Lebensgemeinschaften 
	� Eine Lebensgemeinschaft besteht aus zwei Personen, die zusammenleben oder in das erbaute Haus gemeinsam einziehen wollen. 

Der Begriff der Lebensgemeinschaft ist nicht auf eheliche Lebensgemeinschaften beschränkt. Den Bewerbungsunterlagen muss zu 
entnehmen sein, dass der Antrag als 

	� „Lebensgemeinschaft“ gestellt wird. In diesem Fall ist Voraussetzung, dass beide Partner der Lebensgemeinschaft hälftiges Miteigen-
tum erwerben. Zudem müssen beide in das erbaute Wohnhaus einziehen. Sofern ein gemeinsamer Antrag als Lebensgemeinschaft 
gestellt wird, bleiben parallel gestellte Einzelanträge unberücksichtigt, weil ein Einzelantrag in dem Antrag der Lebensgemeinschaft 
aufgeht. 

(4)	 Angaben der Richtigkeit 
	� Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass alle vom Bewerber gemachten Angaben richtig und vollständig sein müssen. Dies 

muss bei der Abgabe der Bewerbung bestätigt werden. Falsche oder unvollständige Angaben können zum Verfahrensausschluss 
führen oder nach der Vergabeentscheidung zur Rückabwicklung (auch des Kaufvertrages) führen. 

  
§ 4 Zukünftige Vertragsbedingungen des Kaufvertrages 
(1)	 Bauverpflichtung und  Wiederkaufsrecht 
	� Der Käufer verpflichtet sich gegenüber der veräußernden Gemeinde, das Vertragsobjekt innerhalb einer Frist von 4 Jahren ab Ver-

tragsschluss mit einem Wohngebäude entsprechend nach dem bauordnungs- und bauplanungsrechtlichen Vorschriften bezugsfertig 
zu errichten. 

	� Der Gemeinderat kann in begründeten Fällen einer Fristverlängerung von bis zu einem Jahr bewilligen, wobei der entsprechende 
Antrag mindestens zwei Monate vor Ablauf der Vier-Jahres-Frist schriftlich unter Angaben der Gründe bei der Gemeinde zu stellen 
ist. 

	� Für den Fall der Nichteinhaltung dieser Verpflichtung hat die Gemeinde Rot an der Rot ein Wiederkaufsrecht. Zur Sicherung dieses 
Anspruchs wird eine Klausel im Kaufvertrag aufgenommen. Die Gemeinde Rot an der Rot hat zudem das Recht, diesen Anspruch 
grundbuchrechtlich zu sichern. 

(2)	 Weiterveräußerung und Wiederkaufsrecht 
	� Nach Bezugsfertigkeit des Gebäudes muss das Wohngebäude vom Käufer selbst bezogen werden, eine untergeordnete Wohneinheit 

kann jedoch vermietet werden. Der Bauplatz bzw. das Gebäude kann ohne Zustimmung der Gemeinde Rot an der Rot bis fünf Jahre 
nach Bezugsfertigstellung nicht weiterveräußert werden. 

	� Für den Fall der Nichteinhaltung dieser Verpflichtung hat die Gemeinde Rot an der Rot ein Wiederkaufsrecht. Zur Sicherung dieses 
Anspruchs wird eine Klausel im Kaufvertrag aufgenommen. Die Gemeinde Rot an der Rot hat zudem das Recht, diesen Anspruch 
grundbuchrechtlich zu sichern. 

(3)	 Eigennutzung 
	� Das Wohngebäude muss vom Erwerber selbst genutzt werden. Der Erwerber verpflichtet sich, das Wohngebäude für die Dauer von 

fünf Jahren ab Bezugsfertigkeit als Hauptwohnsitz zu nutzen. Die Bauplatzvergabe erfolgt nur zur Eigennutzung. Damit sind gewerb-
lich Tätige, insbesondere Makler oder Bauunternehmer, die den Bauplatz mit dem Ziel erwerben, ihn an Dritte zu veräußern oder zu 
bebauen, ausgeschlossen. Ausgeschlossen sind auch juristische Personen. 

	� Für den Fall der Nichteinhaltung dieser Verpflichtung hat die Gemeinde Rot an der Rot ein Wiederkaufsrecht. Zur Sicherung dieses 
Anspruchs wird eine Klausel im Kaufvertrag aufgenommen. Die Gemeinde Rot an der Rot hat zudem das Recht, diesen Anspruch 
grundbuchrechtlich zu sichern. 

  
(4)	 Wiederkaufsrecht 
Die Gemeinde Rot an der Rot hat das Recht, bei Nichteinhaltung einer der vorgenannten Verpflichtungen (§ 4 (1), (2) und (3)) das Wie-
derkaufsrecht auszuüben. Für das eingeräumte Wiederkaufsrecht gelten folgende Bestimmungen: 
a)	� Das Wiederkaufsrecht kann nur innerhalb von 24 Monaten, nachdem die Gemeinde Rot an der Rot vom Eintritt eines Wiederkaufs-

falles Kenntnis erlangt hat, durch schriftliche Erklärung gegenüber dem Erwerber ausgeübt werden. 
b)	� Der Wiederkaufspreis entspricht dem vereinbarten Kaufpreis inkludiert mit dem vom Erwerber für den Vertragsgegenstand entrich-

teter Erschließungskosten (Erschließungsbeiträge, Anschlussbeiträge für Wasser und Abwasser, Kostenerstattungsansprüche für Was-
ser und Abwasser) zuzüglich Aufwendungen des Erwerbers auf den Vertragsgegenstand für die Errichtung des Bauvorhabens: Diese 

Amtliche Bekanntmachungen
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werden in der Höhe erstattet, in der der Verkehrswert des Vertragsgegenstandes zum Zeitpunkt der Ausübung des Wiederkaufsrechts 
durch die Errichtung von Gebäulichkeiten oder Erschließungsmaßnahmen objektiv erhöht ist. Sofern die Vertragsparteien über die 
Höhe der zu erstattenden Aufwendungen keine Einigung erzielen können, bestimmt diese der Gutachterausschuss der Gemeinde 
Rot an der Rot. Die Kosten des Gutachterausschusses trägt der Erwerber. 

c)  Die in lit. b) genannten Beträge sind ohne Verzinsung innerhalb von 3 Monaten nach Sicherstellung der Rückübertragung des Ei-
gentums gem. § 458 BGB, d. h. frei von nach Vertragsabschluss auf Veranlassung des Erwerbers eingetragener Rechte Dritter oder 
Belastungen zur Zahlung fällig. Sofern das Grundstück belastet ist, kann der Wiederkaufspreis mit schuldbefreiender Wirkung auch 
gegenüber dem Erwerber an den Pfandgläubiger entrichtet werden. 

d) Etwaige Kosten der Ausübung des Wiederkaufsrechts trägt der Erwerber ebenso mit dem Wiederverkauf verbundene Steuern. 
e)  Die Gemeinde Rot an der Rot verpflichtet sich, mit der Vormerkung im Rang zurückzutreten hinter Grundpfandrechte, die der Finan-

zierung des Kaufpreises dienen. 
f )  Zur Sicherung des aufschiebend bedingten Anspruchs der Gemeinde Rot an der Rot auf Rückübertragung des Eigentums am Ver-

tragsgegenstand im Fall der Ausübung des Wiederkaufsrechts bestellt der Erwerber an dem Vertragsgegenstand zugunsten der 
Gemeinde Rot an der Rot eine Rückauflassungsvormerkung gem. § 883 BGB. Die Vertragsparteien bewilligen und beantragen mit 
Vollzug des Eigentumswechsels die Eintragung der Rückauflassungsvormerkung im Grundbuch. Die Gemeinde Rot an der Rot ver-
pflichtet sich nach Wegfall der Gründe für die Ausübung des Wiederkaufsrechts die Rückauflassungsvormerkung im Grundbuch auf 
Kosten des Erwerbers zu löschen. 

  
§ 5 Kaufvertrag / Kosten 
(1)  Der Kaufpreis beträgt 160,00 € pro Quadratmeter (vollerschlossen) zzgl. Kostenersätze für Hausanschlüsse Wasser und Abwasser. 

Leistungen von Dritten (Strom, Telekommunikation, Internet etc.) sowie weitere Nebenkosten (Bauwasser, etc.) sind in diesem Betrag 
nicht mit beinhaltet. Der Preis ist nicht verhandelbar. 

(2)  Vollerschlossen bedeutet, dass der betroffene Bauplatz an das öffentliche Straßen- und Wegenetz angebunden und ein Wasser- und 
Abwasseranschluss vorhanden ist. Die Wasserleitung und der Abwasserkanal führen bis auf das Grundstück, sodass mit dem Bau be-
gonnen werden kann und der Anschluss an das Versorgungsnetz ohne weitere Erschließungen erfolgen kann. Leistungen von Dritten 
(Telekommunikation, Strom, Internet etc. sowie weitere Nebenkosten (Bauwasser, etc.)) sind nicht Bestandteil der Vollerschließung 

(3)  Der Kaufvertrag soll innerhalb von vier Wochen nach schriftlicher Mitteilung über den Beschluss des Gemeinderats zur Bauplatzzutei-
lung abgeschlossen werden. Erfolgt der Vertragsabschluss nicht innerhalb dieses Zeitraums aus Gründen, die der Käufer zu vertreten 
hat, erlischt die Veräußerungszusage sowie die Bindungswirkung. 

(4) Sämtliche Kosten des Grunderwerbs (Steuern, Gebühren, etc.) sind vom Käufer zu tragen.

Amtliche Bekanntmachungen

Fundamt Rot an der Rot 
Folgende Fundsache wurde bei der Gemeindever-
waltung abgegeben:
•   Brille

Die Fundsache kann bei der Gemeindeverwaltung Rot an der Rot, 
Zimmer 5, zu den üblichen Öffnungszeiten abgeholt werden.

Die Gemeindeverwaltung  
Rot an der Rot 

und die Ortsverwaltungen 
haben am 

Donnerstag, 8. Juni 2023
und

Freitag, 9. Juni 2023 
geschlossen. 

Wir bitten um Beachtung! 

 

Nächste Müllabfuhr 

Papier 
Dienstag, 13. Juni 
Gelber Sack 
Mittwoch, 14. Juni

 

Herzlich Willkommen

Als neu  zugezogene Bürger  heißen wir herzlich 
willkommen: 
Patricia und Herbert Pfender, Rot an der Rot

 

Bauplatzvergabe Baugebiet „Schildäcker 2“ – Abruf Bewerbungsunterlagen  
Die entsprechenden Bewerbungsunterlagen für das Baugebiet „Schildäcker 2“ können ab Mittwoch, den 07. Juni 2023 ab 08:00 Uhr 
über die Homepage der Gemeinde Rot an der Rot abgerufen werden oder im Rathaus der Gemeindeverwaltung (Klosterhof 14, 88430 
Rot an der Rot) abgeholt werden. Bitte beachten Sie, dass die Unterlagen auf der Gemeindeverwaltung nur während der allgemeinen 
Öffnungszeiten abgeholt werden können. Des Weiteren ist die Verwaltung am 08. Juni und am 09. Juni geschlossen.
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Glückwünsche

Unsere Glückwünsche gelten: 
 
Verena Göppel und Raffael Pettla,  
Rot an der Rot 
zu ihrer Eheschließung am 3. Juni 2023 
  
Die Gemeinde gratuliert allen, auch denjenigen, 
die nicht genannt werden möchten, recht herzlich und wünscht 
ihnen Gottes Segen, Gesundheit und alles Gute.
 

Hier endet der amtliche Teil.
Für die nachfolgenden Inhalte sind die jeweiligen
Institutionen verantwortlich.

 

Agrarstrukturverbesserungsgesetz (ASVG) - 
Ausschreibung 
Das Landratsamt hat zu prüfen, ob ein aufstockungsbedürfti-
ger Landwirt am Erwerb der nachfolgend genannten Flächen 
interessiert ist. Um Veröffentlichung des nachstehenden Textes 
in ortsüblicher Weise wird gebeten. 

„Nach dem Agrarstrukturverbesserungsgesetz ist über die Ge-
nehmigung zur Veräußerung nachstehenden Grundeigentums 
zu entscheiden: 
Gemarkung:  Haslach, 
Gewann:  Schöntal 3, Jakob, Isak 
Flst.Nr.:  626, 606, 628, 607, 
Fläche:  88641 m², 
Nutzung:  Dauergrünland, 
 Gebäude- und Freifläche 

Gemarkung:  Rot (Flur 5 - Spindelwag), 
Gewann:  Langes Gewand 
Flst.Nr.:  332, 
Fläche:  24004 m², 
Nutzung:  Dauergrünland 
Aufstockungsbedürftige Landwirte können ihr Interesse unter 
Angabe der Kaufpreisvorstellung dem Landratsamt Biberach, 
Postfach 1662, 88396 Biberach bis zum 16.06.2023 schriftlich 
mitteilen. 

Bitte folgendes Aktenzeichen angeben: 
4110 GV-2023-0194“

Freiwillige Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr
Rot an der Rot

Die nächste Feuerwehrprobe findet am Montag, den 12.06.2023 
und am Dienstag, den 13.06.2023 um 20 Uhr statt. 
Der Feuerwehrkommandant.

 

JETZT NEU!

für nur
24,67 € jährlich

statt 37,00 €

Sie haben Interesse? Melden Sie sich, wir beraten Sie gerne:

07154 8222-20
vertrieb@duv-wagner.de

Ihr Gemeindeblatt

Rot an der Rot
ist jetzt auch als 

E-Paper erhältlich. 

Amtliche Bekanntmachungen/Freiwillige Feuerwehr

Geldspende 
Der Verein zur Erhaltung und zur Förderung von Werten e.V. unterstützt die Bücherei St. Verena in Rot mit einer Geldspende von 800 €. 
Die KÖB in Rot bedankt sich herzlich für die großzügige Geldspende, die während des diesjährigen Josefsfestes in Emishalden gesam-
melt wurde. Die Spende wird es der Bücherei ermöglichen, ihr Angebot an Büchern und Medien zu erweitern und zu aktualisieren. 
„Wir freuen uns sehr über diese großzügige Spende“, so Büchereileitung Franziska van der Schoot. 
„Wir sind froh, dass wir mit unserer Spende dazu beitragen können, dass die Bücherei in Rot den Lesern noch mehr Auswahl bieten 
kann“, sagt Vereinsvorsitzender Bernd Jäger.
„Bildung und Kultur sind uns ein großes Anliegen, und wir sind stolz darauf, dass wir die Bücherei in Rot unterstützen können.“ 
Die Bücherei in Rot lädt alle Interessierten herzlich ein. Weitere Informationen unter www.koeb-rot.de

Büchereinachrichten

Lassen Sie Ihre Haustiere 
bei den heißen
Temperaturen nicht im 
Auto zurück!

Denken Sie an Ihre Tiere!Denken Sie an Ihre Tiere!Denken Sie an Ihre Tiere!
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NACHRICHTEN DER ROTER BÜCHEREI ST. VERENA 
Neue Spiele für Kinder 
 
Igelfreunde auf farbenfroher Blättersuche (2023/209) 
(Ein fröhlich buntes Memospiel für die Kleinsten, in dem sich das Blatt 
öfters wenden. Für 2-4 Igelkinder ab 2 Jahren (ca. 10 Min.) 
 

Vollifanten : Mach sie satt, Blatt für Blatt (2023/210) 
(Lecker-Schmecker- Blattsalat! Wer als Erster seinen Vollifanten so satt macht, dass kein einziges Blatt 
mehr in seinen Bauch passt, gewinnt. Ein elefantastisches Folien-Legespiel für 2 bis 4 Nimmersatte von 
4 bis 99 Jahren.) 

 
TIPP Spiel des Jahres 2022!  
Zauberberg (2023/211)  
(Lustiges Wettlaufspiel mit Murmelbahn für 1-4 kleine und 
große Zauberlehrlinge ab 5 Jahren. Preisträger »Kinderspiel 
des Jahres 2022«. »Zauberberg« ist ein kooperatives Spiel, für 
1 bis 4 Personen ab 5 Jahren.) 
 
 
 
 

 

E-Life-Sprechstunden der 

Roter Bücherei 

Wir laden ein zur E-LIFE-
Sprechstunde an jedem ersten 
Dienstag im Monat von  
17 – 18 Uhr. Hier können alle 
Probleme zur ONLEIHE und zum 
Streamen von FILMFRIEND 
besprochen werden. 
Nächster Termin: Dienstag, 4. Juli 
2023 
Bitte mit Anmeldung unter 08395/2806 
 

Tipp unserer Mitarbeiter 
 

Käpt’n Blaubär – Der Film 

Nach der Comicreihe von Walter Moers und der gleichnamigen Zeichentrickserie. „Sein 
Name ist Blaubär, Käpt'n Blaubär, und wenn er aufbricht, um die Welt (und seine Enkel, die 
drei vorlauten Bärchen) vor dem Schurken Dr. Feinfinger zu retten, braucht er keinen 
italienischen Anzug und keinen Martini. 

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo – Do: 15.30 – 17.30 Uhr 
Freitag:  16.00 – 18.00 Uhr  
ONLEIHE:         24 Stunden täglich; www.libell-e.de 
FILMFRIEND:   24 Stunden täglich; https://rot.filmfriend.de                   

Kontakt: 
Tel:   08395/ 9589891 
Mail:  info@koeb-rot.de       
Internet:    www.koeb-rot.de 
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Kirchliche Nachrichten

Katholische Nachrichten
Seelsorge Rot-Iller

Das Pastoralteam der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Pfarrer P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem. 
(freier Tag: Donnerstag) 
Tel. 08395 / 93699-11 
E-Mail: johannes-baptist.schmid@drs.de 
  
Pfarrvikar Gordon Asare 
(freier Tag: Montag; beim Studium: Dienstag u. Mittwoch) 
Tel. 08395 / 93699-16 
E-Mail: GordonAsare@yahoo.com 
Gordon.Asare@drs.de 
  
Pastoralreferentin H. Weiß 
(freier Tag: Montag) 
Tel. 08395 / 93699-12 
E-Mail: Hildegard.Weiss@drs.de 
  
Pfarrer i.R. Paul Notz 
Tel. 07354 / 9373660 
  
Kath. Pfarramt  St. Verena, Rot a.d. Rot 
Klosterhof 5/1 
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit) 
Pfarrbüro: Inge Schmidberger/Margarete Denz 
Tel. 08395 / 93699-0, Fax 08395 / 93699-20 
E-Mail: StVerena.RotanderRot@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Montag	 10.00 – 12.30 Uhr 
	 Mittwoch	 10.00 – 12.30 Uhr 
	 Donnerstag	 14.00 – 18.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim 
Pfarrbüro: Margarete Denz 
Tel. 08395 / 1248, Fax 08395 / 93100 
E-Mail: StKonrad.Berkheim@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Montag	 14.30 – 16.30 Uhr 
	 Donnerstag	 09.00 – 11.30 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim 
Pfarrbüro: Franziska Hecker 
Tel. 08395 / 2348, Fax 08395 / 7834 
E-Mail: StMartinus.Tannheim@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Mittwoch	 17.30 – 19.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen 
Pfarrbüro: Hilde Föhr 
Tel. u. Fax 07568 / 241 
E-Mail: pfarramt-ellwangen@web.de 
E-Mail: mitteilungsblatt-stkilianundursula@web.de 
Öffnungszeiten:	 Mittwoch	 09.00 – 10.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach 
Pfarrbüro: Anne Schäle 
Tel. 08395 / 2394 
E-Mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Mittwoch	 16.30 – 18.00 Uhr 
  
Homepage der SE Rot-Iller:  www.se-rot-iller.drs.de 
Instagram:  seelsorgeeinheit.rot.iller 
  

  
Beerdigungsbereitschaft 11.06. – 17.06.2023 
Fr. Weiß, Pastoralreferentin, 08395/93699-12   

Impuls 
Barmherzigkeit hat in unserer Sprache keinen besonders guten 
Klang. Wir wollen zuerst Gerechtigkeit. Aber sagen wir statt Barm-
herzigkeit einmal Zuwendung, Verständnis, Hilfsbereitschaft, Ver-
söhnung: All das lässt sich nicht durch Gesetze erzwingen, es kann 
nur aus dem Herzen kommen. Ohne diese Barmherzigkeit (oder 
wie wir es nennen wollen), ohne die Liebe, die dem anderen Gu-
tes will und Gutes tut, ist unser ganzer Gottesdienst nichts wert. 
 

Gottesdienstordnung SE Rot-Iller 
  
Mittwoch, 7. Juni 
08.25 Uhr	 Hasl	 Rosenkranz 
09.00 Uhr	 Hasl	 Morgenlob 
19.00 Uhr	 Berk	 Vorabendmesse zum Hochfest 
Donnerstag, 8. Juni – Hochfest des Leibes und Blutes Christi 
– Fronleichnam 
09.00 Uhr	 Rot	� Hochamt mit Fronleichnamsprozession (Kir-

chenchor, Musikverein) 
		�  Bitte nehmen Sie zur Prozession die ausgeleg-

ten Liedblätter mit und legen Sie diese danach 
wieder zurück. Danke! 

		  Anschl. Brunnenfest 
09.00 Uhr	 Tann	� Hochamt im Rehgarten mit Fronleich-

nams-Prozession (Musikverein) 
09.00 Uhr	 Hasl	� Hochamt mit Fronleichnamsprozession (Chor 

Chorisma, Musikverein) 
Freitag, 9. Juni – Hl. Ephräm der Syrer, Diakon, Kirchenlehrer 
09.55 Uhr	 Tann	 Rosenkranz 
15.00 Uhr	 Rot	 Rosenkranz 
Samstag, 10. Juni 
06.00 Uhr	 Bonl	 Fußwallfahrt nach Rot 
09.30 Uhr	 Rot	 Pilgergottesdienst 
19.00 Uhr	 Tann	� Vorabendmesse mit Taufe des Kindes Sauter 

Sebastian (f. Josefine u. Alwin Ehrle, wir geden-
ken auch Helga u. Josef Kunz) 

Sonntag, 11. Juni – 10. Sonntag im Jahreskreis 
09.00 Uhr	 Ellw	� Hochamt mit Fronleichnamsprozession (Kir-

chenchor, Musikverein) (f. Maria Pavic u. verst. 
Angeh., wir gedenken auch Paula u. Robert 
Schelkle, Theresia Straub) 

09.00 Uhr	 Hasl	� Eucharistiefeier (f. Robert Bickel, wir gedenken 
auch Ralf Wachter) 

09.45 Uhr	 Berk	 Rosenkranz 
10.15 Uhr	 Rot	 Wort-Gottes-Feier 
10.15 Uhr	 Berk	 Eucharistiefeier (f. Rosa Harrer u. verst. Angeh.) 
11.30 Uhr	 Tann	 Taufe von Adrian Kunz u. Lina Marie Heine 
18.30 Uhr	 Bonl	 Rosenkranz um den Frieden 
Montag, 12. Juni 
19.00 Uhr	 Spind	 Anbetung u. Lobpreis (mit Beichte) 
		�  Die Erstkommunionkinder sind dazu herzlich 

eingeladen 
Dienstag, 13. Juni – Hl. Antonius v. Padua, 
Ordenspr. Kirchenlehrer 
07.40 Uhr	 Tann	 Schülergottesdienst 
10.00 Uhr	 Rot	 Eucharistiefeier im Seniorenzentrum Rot 
17.00 Uhr	 Tann	 Rosenkranz 
19.00 Uhr	 Mett	� Eucharistiefeier (f. Blandina u. Georg Kunz, wir 

gedenken auch Berta u. Anton Betz, Konrad u. 
Sofie Roth) 

Mittwoch, 14. Juni 
07.40 Uhr	 Berk	 Schülergottesdienst 
08.25 Uhr	 Hasl	 Rosenkranz 
09.00 Uhr	 Hasl	 Eucharistiefeier 
19.00 Uhr	 Tris	 Eucharistiefeier (f. Georg u. Robert Kiefer) 

Kirchliche Nachrichten
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Donnerstag, 15. Juni – Hl. Vitus, Märtyrer, Hl. Isfried, Prämons-
tratenser-Bischof 
07.30 Uhr Rot Schülergottesdienst 
09.00 Uhr Tann Mütter beten 
19.00 Uhr Illerb  Hochamt, VAM z. Hochfest des Heiligsten Her-

zen Jesu (2. Hl. Messopfer f. Hans Göppel, wir ge-
denken auch der verst. Angeh. d. Fam. Göppel) 

Freitag, 16. Juni – Hochfest Heiligstes Herz Jesu 
07.45 Uhr Hasl Schülergottesdienst 
09.55 Uhr Tann Rosenkranz 
10.30 Uhr Tann Hochamt 
15.00 Uhr Rot Rosenkranz 
Samstag, 17. Juni – Unbeflecktes Herz Mariä 
!18.00 Uhr Berk Missionsgottesdienst (sh. Artikel) 
Sonntag, 18. Juni – 11. Sonntag im Jahreskreis 
!08.45 Uhr Ellw Eucharistiefeier (f. Maria u. Georg Kiefer) 
09.00 Uhr Hasl  Eucharistiefeier (f. Karl Fäßler, wir gedenken 

auch Edeltraud u. Hermann Zagermann) 
10.15 Uhr Rot  Eucharistiefeier (1. Jahrtag f. Monika Kaiser,  

1. Jahrtag f. Ingrid Denzel, wir gedenken auch 
der verst. Angeh. d. Fam. Kaiser) 

10.15 Uhr Tann Wort-Gottes-Feier 
11.30 Uhr Berk  Taufe v. Mia Gentner, Mia Langhammer, Elena 

Lorina Sigg 
18.30 Uhr Bonl Rosenkranz um den Frieden 
 

Sonstige Informationen 
  

Brunnenfest an Fronleichnam,  
8. Juni 2023 in Rot a.d. Rot 

Herzliche Einladung zum Brunnenfest nach der  
Fronleichnamsprozession vor dem Gemeindehaus St. Verena, 
mit Mittagessen, Getränken und musikalischer Unterhaltung 

durch die Musikkapelle Rot.   

Kath. Kirchengemeinde St. Verena 

Der Erlös des Festes ist für die Ausstattung des  
Gemeindehauses St. Verena bestimmt. 

 Liebe Brunnenfestbesucher, 
wir wollen Sie auch beim diesjährigen Brunnenfest 
wieder mit Kaffee und Kuchen verwöhnen. 
Mit dem Erlös unterstützen wir den Tafelladen 
in Ochsenhausen. 

Sollte das Brunnenfest wegen schlechten Wetters ausfallen, findet 
nach dem Gottesdienst im Gemeindehaus St. Verena, Klosterhof 
5/1, ein Kuchenverkauf statt. 
Chor grenzenlos 
  
Danke, lieber Pfarrer Ziesel! 
Am Freitag, 2. Juni, hat eine große Trauergemeinde in Berkheim 
von Pfarrer Josef Ziesel Abschied genommen, der am 25. Mai in 
Memmingen im Alter von 96 Jahren verstorben ist. Auch viele Gläu-

bige aus unserer Seelsorgeeinheit waren dabei. Sie alle brachten 
zum Ausdruck, dass sie für den langjährigen Dienst von Pfarrer 
Ziesel in unserer Seelsorgeeinheit sehr dankbar waren. Er war ein 
den Menschen zugewandter Seelsorger! Wir werden Herrn Pfarrer 
Ziesel ein ehrendes Andenken bewahren. Das 2. Heilige Messopfer 
feiern wir für ihn am Sonntag, 25. Juni um 9.00 in der Klosterkir-
che Bonlanden. 
Die Ansprache beim Requiem von Pater Johannes ist auf der Home-
page der SE zu finden. 
  
Kurzbericht über die KGR-Sitzung Rot vom 30.05.2023 
Nach der Begrüßung durch den gewählten Vorsitzenden Albrecht 
Martin und dem Impulsvortrag von Silvia Martin wurde zunächst 
die Beschlussfähigkeit festgestellt. 
-  Das Protokoll für die KGR-Sitzung vom 06.03.2023 wurde ein-

stimmig genehmigt. 
-  Bauvorhaben St. Johann: Der Turm ist seit einiger Zeit eingerüstet, 

und die Arbeiten haben bereits begonnen. Der jetzige Verputz 
am Turm wurde 1996 angebracht und die Arbeiten für den neuen 
Verputz wurden an die Fa. Maucher aus Wangen vergeben. Aller-
dings kann wegen des Dohlen- und Turmfalkenbestands voraus-
sichtlich erst ab August bis ganz nach oben gearbeitet werden, 
dies ist mit der Naturschutzbehörde abgestimmt. 

-  In St. Verena müssen Portale und historische Türen restauriert wer-
den. Nach Abstimmung mit dem Denkmalamt kann der Auftrag 
jetzt ausgeschrieben werden. 

-  Die Organisation für folgende Termine wurde besprochen: 
  Fronleichnam mit Brunnenfest am 08.06.2023 
  Jugendgottesdienst bei der Reithalle am 24.06.2023 
  Kreuzberg-Gottesdienst am 16.07.2023 
-  Übertragung des Zahlungsverkehrs an das Verwaltungszentrum 

in Biberach, durch Abstimmung einstimmig genehmigt. 
-  Die Elternbeiträge für Kindertagesstätten für das Kindergarten-

jahr 2023/2024 werden, analog dem Kindergarten der bürgerli-
chen Gemeinde, angehoben. Darüber wurde abgestimmt und 
die Zustimmung erteilt. 

Gerhard Metzger, Schriftführer 
  
Spielgruppe im kath. Gemeindehaus St. Verena Rot 
Wer Lust hat mit seinem Kind ab 1-3 Jahre dazu zu kommen, 
ist herzlich eingeladen. Wir treffen uns immer am Freitag von  
09.15 – 11.00 Uhr (außer in den Ferien) im kath. Gemeindehaus 
St. Verena in Rot (Klosterhof 5/1). Wir spielen, singen, basteln etc. 
zusammen. Für Fragen dürfen Sie sich gerne bei Simone Bayer, 
Tel. 8019903 melden. 
  
Trauercafé 
Der nächste Termin des Trauercafés der Seelsorge Rot-Iller, findet 
am Dienstag, 13. Juni 2023, um 15 Uhr im Kath. Gemeindehaus 
in Tannheim, Hauptstr. 10 statt. 
Eingeladen sind alle Trauernden. Es ist jederzeit möglich, neu dazu 
zu kommen. 
Wir freuen uns auf Sie! Wir sind für Sie da! 
Sie sind nicht mobil? Wir finden eine Lösung! Bitte bei der Anmel-
dung sagen. 
Anmeldung bei: Pfr. Gordon Asare: 08395/93699-16 
Susanne Nestel: 0151-252 225 58 oder 08331/494597 
  
Außerordentlicher missio-Sonntag 2023 
Alle vier Jahre begehen die Kirchengemeinden im Dekanat den 
außerordentlichen missio-Sonntag. Diesen besonderen „Afrika-
nischen Gottesdienst“ werden wir für unsere Seelsorgeeinheit am 
Samstag 17.06.2023 um 18.00 Uhr im Pfarrgarten in Berkheim 
feiern. Musikalisch gestaltet wird dieser Gottesdienst von einem 
afrikanischen Chor aus Stuttgart sowie dem Chor Chorisma aus 
Haslach. In den afrikanischen Gemeinden ist es Brauch, Lebens-
mittel während der Gabenbereitung zu spenden. Gerne dürfen 
Sie als Gottesdienstbesucher trockene und haltbare Lebensmittel 
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mitbringen. Diese werden dann nach dem Gottesdienst über den 
Helferkreis an Hilfsbedürftige weitergegeben. Die Kollekte bei 
diesem Gottesdienst ist für das Gemeindeprojekt von Pfarrvikar 
Gordon Asare „Pastorale Mobilität für die Diözese Sunyani-Ghana“ 
bestimmt. Im Anschluss an den Gottesdienst wird es afrikanisches 
Essen geben. Begleitet von Musik und Tanz. 
Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst in der Kirche St. 
Konrad statt. Das Beisammensein dann im Pfarrstadel. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher!

am Samstag 17.6.23 um 18 Uhr
im Garten hinter dem Pfarrhaus in Berkheim
mit dem Chor Chorisma und dem afrikanischen Chor aus Stuttgart
Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst in der Kirche St. 
Konrad statt.
Gerne dürfen zum Gottesdienst Lebensmittelspenden mitgebracht 
werden, die wir an unsere Hilfsbedürftigen in der Seelsorgeeinheit 
weitergeben.
Anschließend gemütliches Beisammensein mit afrikanischem  
Essen, Musik und Tanz
  
Voranzeige - Seniorennachmittag in Rot a. d. Rot am Dienstag, 
20. Juni 2023 
Der nächste Seniorennachmittag mit Kaffee und Kuchen findet 
am Dienstag, 20. Juni 2023 um 14.00 Uhr im Gemeindehaus St. 
Verena statt. Dazu sind alle Seniorinnen und Senioren aus Rot sehr 
herzlich eingeladen. 
  
Taufsonntage in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Sonntag, 9. Juli, 11.30 Uhr in Tannheim 
Sonntag, 13. August, 11.30 Uhr in Berkheim 
Sonntag, 20. August, 11.30 Uhr in Rot 
Sonntag, 27. August, 11.30 Uhr in Ellwangen (belegt) 
Sonntag, 10. September, 11.30 Uhr in Haslach 
Sonntag, 24. September, 11.30 Uhr in Tannheim 
Sonntag, 01. Oktober, 11.30 Uhr in Berkheim 
Sonntag, 08. Oktober, 11.30 Uhr in Rot 
Sonntag, 15. Oktober, 11.30 Uhr in Ellwangen 
Sonntag, 29. Oktober, 11.30 Uhr in Haslach 
Wenn Sie Ihr Kind an einem dieser Sonntage taufen lassen möch-
ten, melden Sie sich bitte ca. 4 Wochen vorher telefonisch (08395 
- 936990) im Pfarramt Rot zu den üblichen Bürozeiten. Es können 
bis zu 3 Kinder in einer Tauffeier getauft werden. Die Taufgesprä-
che werden individuell vereinbart. Auch ist es möglich, Ihr Kind in 
einem Sonntagsgottesdienst taufen zu lassen. Nehmen Sie dazu 
bitte Kontakt mit P. Johannes auf. 
  
Liebe Gemeindemitglieder, 
Wie Sie wahrscheinlich bereits mitbekommen haben, haben sich 
einige Jugendliche und junge Erwachsene aus Tannheim dazu 
entschlossen, dem katholischen Jugendverband KLjB (Katholi-
sche Landjugendbewegung) beizutreten und in Tannheim eine 
KLjB-Ortsgruppe zu gründen. Begleitet vom Bezirksteam Ochsen-
hausen, Frau Weiß und Pater Johannes haben sich die Jugendli-
chen in den letzten Monaten zu verschiedenen Fragestellungen 
rund um die Gründung einer KLjB-Ortsgruppe informiert, sich als 
Gruppe zusammengefunden und damit den Grundstein für eine 
Neugründung gelegt. 
So möchten wir Sie und alle Interessierten zu unserer Gründungs-
versammlung am 03.07.2023 um 19 Uhr im Kirchengemeindehaus 
Tannheim herzlich einladen. 
Inhalte der Gründungsversammlung sind: 
1. �Kurze Information zum Verband der KLjB und seiner Rahmen-

bedingungen 

2. Beitrittserklärungen der einzelnen Jugendlichen 
3. Antragstellung auf Gründung einer KljB durch die Jugendlichen 
4. Wahl einer Vorstandschaft 
5. Blick in die Zukunft 
Auf Ihr Kommen freut sich die �

 

KLjB Ortsgruppe Tannheim
  
Kirchenchor Ellwangen 
Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung im Pfarrsaal begrüßte 
die 2. Vorsitzende Agnes Welte alle Mitglieder, die neue Chorlei-
tung Susanne Nestel, sowie als Gäste den Präses Pater Johannes, 
die 2. Vorsitzende des KGR Priska Sonntag und die Ortsvorsteherin 
Katja Frey. Elisabeth Kohler (Organistin und Chorleitung bei Beer-
digungen) hatte sich entschuldigt. 
In der Sängerrunde besonders erwähnt wurden Alfons Menig, Jo-
sef Straub und Margret Wirth, die unsern Chor seit einiger Zeit zur 
Freude aller verstärken. 
Nach einem gemeinsamen Lied und Abendessen wurde die Ver-
sammlung eröffnet. Die Schriftführerin Agnes Buck berichtete über 
die Aktivitäten im vergangenen Jahr 2022: 
-	� Auftritte bei Gottesdiensten, Prozessionen, Andachten und sons-

tigen Anlässen (10) 
-	 Singen an Beerdigungen (5) 
-	 Singstunden (19) 
-	 JHV im Pfarrsaal 
-	 Grillabend in Bad Wurzach 
-	 Jahresausflug nach Bregenz 
-	� Umtrunk der Kirchengemeinde
	� (mit Verabschiedung von Walter Buck und Vorstellung der neuen 

Chorleiterin) 
-	 Adventsfeier im Marienheim 
-	 Ausschuss-Sitzungen (4). 
Die Finanzen wurden vom neuen Team Irmgard Straub und Ger-
linde Strahl bestens verwaltet, Einnahmen und Ausgaben wurden 
aufgeführt. 
Susanne Nestel lobte das gute Miteinander und die Bereitschaft 
der SängerInnen, sich auf Neues einzulassen. Sie informierte über 
geplante Chorprojekte innerhalb der Seelsorgeeinheit mit Choris-
ma Haslach und dem Kirchenchor Berkheim. In den Grußworten 
der Gäste war allgemein die Freude herauszuhören, dass der Chor 
eine neue Leitung gefunden hat und somit weiterbestehen kann. 
Alle wünschten für die Zukunft eine gute Gemeinschaft, viel Freude 
und Erfolg beim Singen. Die Entlastung der Vorstandschaft über-
nahm Katja Frey. Neuwahlen standen nicht an. 
Geehrt wurden Agnes Welte für 30 Jahre, Reinhold Kunz für  
40 Jahre und Klara Brüchle für 50 Jahre Chorgesang im Dienste der 
Kirchenmusik. Urkunden mit Ehrenzeichen der Diözese Rotten-
burg-Stuttgart sowie Ehrenbrief des Bischofs (50 Jahre) wurden 
von P. Johannes überreicht. 
Mit einem Dank an alle Anwesenden für die verschiedensten Diens-
te während der Versammlung, vor allem an die Ausschussmitglie-
der für die Vorbereitung, aber auch Unterstützung und gute Zu-
sammenarbeit während des Jahres, beendete die 2. Vorsitzende 
die Versammlung. 

mit den Gemeinden Erlenmoos - Erolzheim - Gutenzell-Hürbel -
Rot an der Rot - Steinhausen a.d. Rottum
Pfarrer Jonathan Wahl
Höhenweg 14, 88430 Rot an der Rot, Telefon: 08395 936 93 80
E-Mail: pfarramt.erolzheim-rot@elkw.de
www.kirche-erolzheim-rot.de
2. Vors. des Kirchengemeinderats:
Marion Hohenhorst, Tel. 08395 2813

Evangelische Kirchengemeinde
Erolzheim-Rot

Kirchliche Nachrichten



Mitteilungsblatt Rot an der Rot
Nummer 23 · 7. Juni 2023 13
Wochenspruch 
„Wer euch hört, der hört mich; und wer euch verachtet, der ver-
achtet mich.“ | Lk 10,16a 
  
Gottesdienste 
Sonntag, 11.06.2023 
09:00 Uhr Gottesdienst in der Diasporakirche Erolzheim mit Pfr. 

Wahl 
Sonntag, 18.06.2023 
09:00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche Rot an der Rot mit 

Pfrin. Ebisch 
  
Veranstaltungen 
Montag, 12.06.2023 
19:30 Uhr Kirchenchor im Gemeindezentrum Kirchdorf 
Mittwoch, 14.06.2023 
19:30 Uhr Posaunenchor 
Donnerstag, 15.06.2023 
16:30 Uhr Pfadfinder „Bambiraptoren“ (6-10J) im Bauwagen Rot 

an 
Freitag, 16.06.2023 
17:00 Uhr Pfadfinder Rangergruppe (13-18J.) „Brachiosaurier“ 

im Jugendraum Kirchdorf an der Iller 
  
Andacht 
Achtsam für Gottes Stimme
Die einen predigen Gesundheit oder Erfolg, andere Reichtum oder 
Schönheit. Im Dschungel der fast unbegrenzten Sinnangebote 
kann man sich leicht verlaufen. 
Welche Heilsversprechen führen in die Irre? Welche der mir an-
gebotenen Wege führen wirklich zum Leben, sind von Gott? Der  
1. Sonntag nach Trinitatis ermuntert dazu, achtsam zu bleiben für 
die Stimme Gottes zwischen den vielen Stimmen um uns. Dazu gibt 
es Hörhilfen: die Worte und Werke Jesu, das Zeugnis von Mose und 
den Propheten, ein Bekenntnis, das an Gott allein festhält und nach 
Gottes Willen fragt. Wer dem aufmerksam folgt – und vor Schwie-
rigkeiten nicht flieht wie Jona –, der geht den Weg der Liebe, die 
sich furchtlos und freigiebig dem anderen zuwendet. 
(Aus www.kirchenjahr-evangelisch.de) 
 

 
 

 
 

 

   

 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

  
 

 
 

  

 
 
 
 
 

Weil du ein Segen bist #deine Taufe, so kann man seit ein paar Wo-
chen an verschiedenen Stellen z.B. an der Durchfahrtsstraße in 
Dettingen, aber auch in Erolzheim, Dietenheim oder Balzheim an 
frequentierten Plätzen lesen. 
Die Banner weisen hin auf die Grundbotschaft der Taufe: Gott 
sagt zu uns „Du bist mein geliebtes Kind. Ich segne dich und du 
bist ein Segen.“ 

Tauffest am Sinninger See 
Sonntag, 25. Juni 2023 

um 10.00 Uhr am Westufer des Sees 
(Parkplatz Nähe Taucheinstieg) 

Den Segen Gottes feiern wir bei einem Tauffest mit Taufen und 
Tauferinnerung von 4 Gemeinden am Sinninger See. Die ganze 
Gemeinde und besonders Familien sind zu diesem Gottesdienst 
herzlich eingeladen. 
Was erwartet Sie?  
Die Band „Holy Spirituosen“ begleitet den Gottesdienst musika-
lisch. Alle beginnen gemeinsam. Nach der kurzen Predigt gibt es 
eine offene Phase im Gottesdienst. Dabei werden an 4 Stationen 
am See insgesamt 17 Kinder und Jugendliche getauft. Gleichzeitig 
kann man als bereits Getaufte an 2 Stationen ein Tauferinnerungs-
zeichen mit Wasser und Segenswort erhalten. Zum Abschluss des 
Gottesdienstes kommen dann wieder alle zusammen. 
Hinterher sind alle Besucher*innen zum Kirchkaffee mit Kaffee, Ku-
chen und Getränken eingeladen. Bitte bringen Sie dazu ihr eigenes 

Geschirr mit (Teller, Tasse, Besteck). Bei schlechtem Wetter findet 
das Tauffest an einem Ausweichort statt, der über die Mitteilungs-
blätter und die Homepage bekannt gegeben wird.
 

88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon (07565) 5409,
Pfarramt.Aitrach@elkw.de www.aitrach.evkirche-rv.de

Evangelische Kirchengemeinde
Aitrach

Wochenspruch 
„Heilig, heilig, heilig ist der Herr Zebaoth, alle Lande sind seiner 
Ehre voll.“ Jesaja 6, 3 
  
Sonntag, 11. Juni 
09.30 Uhr Gottesdienst, Pfr. Gerlach, Aitrach 
Sonntag, 18. Juni 
10.00 Uhr Tauffest am Brunnen vor der Dreifaltigkeitskirche, 

Leutkirch, bei schlechtem Wetter in der Kirche, Pfrin. 
Götz u. Pfr. Glaser

 

Vereinsnachrichten
Rot an der Rot

Schwäbischer Albverein

Einladung zur 5 - Seen - Wanderung am Sonntag, 
den 11. Juni 2023 
Am Sonntag, 11.Juni 2023, treffen wir uns um 13.00 Uhr in der 
Ökonomie in Rot. Wir fahren nach Eintürnenberg. 
Von dort starten wir zur 5 - Seen - Wanderung. Der Wanderweg 
führt durch das sehr schöne Naturschutzgebiet Rotmoos, meist 
auf Waldwegen, ca. 1 3/4 Stunden und ca. 6,9 km, Höhenunter-
schied 72 hm. Wir streifen den Hasenweiher, den Langwuhrweiher 
mit seinen Seerosen, den Holzmühleweiher, den Brunner Weiher 
mit Knabenkraut und Sumpf-Lilien und den Metzisweiler-Weiher. 
Abschlusseinkehr ist im Gasthof Adler in Hauerz. MfP-Mitfahrer-
pausch. 7,50 Euro 
Gäste und Wanderfreunde sind stets willkommen. 
Wanderführer: Siegfried Borner Tel. 08395 / 672 und Josef Kunz 
Tel. 08395/1549 
Die Vorstandschaft - Schwäbischer Albverein 
 

SGM Rot an der Rot / Haslach

Rückblick 24. Spieltag Kreisliga A 
SGM Erlenmoos/Ochsenhausen ll - SGM Rot/Haslach l 1:0  
Bei einem wichtigen Spiel um den Klassenerhalt spielte die SGM 
Rot/Haslach bei dem Tabellenletzten aus Erlenmoos/Ochsenhau-
sen. 
Es war von Anfang an ein ausgeglichenes aber sehr hektischen 
Spiel. Die SGM Rot/Haslach hatte die erste große Torchance wel-
che jedoch nicht genutzt wurde. Danach kam die Heimmannschaft 
besser ins Spiel und konnte das erste Tor der Partie erzielen. 
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Nach der Halbzeit hatte die SGM Erlenmoos/Ochsenhausen meh-
rere Chancen ihren Vorsprung auszubauen. Die Gästemannschaft 
war zu passiv mit vielen Fehlpässen und im vorderen Drittel meist 
Ideenlos. Kurz vor Schluss hatte man noch die Gelegenheit auf 
den Ausgleich, der Abschluss kam aber zu zentral und daher eine 
leichte Beute für den gegnerischen Torwart. Somit verlor die SGM 
Rot/Haslach verdient beim Tabellenletzten. Nächste Woche müs-
sen im Heimspiel gegen Unterschwarzach wieder Punkte her, um 
den Abstieg zu vermeiden. 
 
Spielergebnis SGM Rot/Haslach ll: 
SGM Erlenmoos/Ochsenhausen lll - SGM Rot/Haslach ll� 0:3  
Die Heimmannschaft musste wegen Spielermangel absagen, somit 
gewann die SGM Rot/Haslach mit 0:3. 
  
Spielvorschau 04.06.2023 Spieltag 25: 
SGM Rot/Haslach l - LJG Unterschwarzach l  
15:00 Uhr, Spielort Rot  
SGM Rot/Haslach ll - LJG Unterschwarzach ll  
13:15 Uhr, Spielort Rot 
 
Saisonabschluss 2022/2023 
Liebe Fans und Freunde der SGM Rot / Haslach, 
die abgelaufene Saison war keine leichte für alle Beteiligten inner-
halb beider Vereine. Da ist es umso wichtiger, wenn man sich an 
jedem Spieltag trotz schwieriger Lagen auf die Unterstützung der 
Fans verlassen kann. Dafür möchten sich die beiden Mannschaf-
ten bei Euch mit einem Abschlussfest zum Saisonende bedanken. 
Dieses wird am kommenden Samstag, 10.06. im Anschluss an das 
Auswärtsspiel in Biberach ab 19 Uhr im Vereinsheim in Rot  statt-
finden. In einer Saison, in der das letzte Spiel auswärts stattfindet, 
stellt man sich immer die Frage, ob es nicht besser wäre, das Ab-
schlussfest eine Woche früher beim letzten Heimspiel zu machen, 
jedoch hat man sich bewusst für den letzten Spieltag entschieden, 
um einen richtigen Saisonabschluss zu haben. 
Deshalb kommt vorbei – für Essen und Trinken ist bestens gesorgt 
und selbst wenn Ihr zuvor nicht in Biberach dabei sein könnt, freuen 
wir uns auf Euer Erscheinen, um gemeinsam die Saison bei einem 
Kaltgetränk gemütlich auslaufen lassen zu können.
 

TSV Rot an der Rot

SPORTABZEICHEN 
Wir beginnen mit der Abnahme des Sportabzeichens.
Ab 14. Juni 2023 wieder jeden Mittwoch um 18.00 Uhr beim  
Sportplatz.
Wir freuen uns auf Euch!
Das Sportabzeichenteam
 

Abteilung Gymnastik

Pilates im Sommer (outdoor/indoor) 
Für alle Pilates-Interessierten bietet der TSV ab Donnerstag 15.07.23 
bis 13.07.23 ein Pilates-Training im Freien an. 
Der Kurs findet von 10.00 Uhr - 11.00 Uhr für 5 Einheiten statt. 
(Bei schlechtem Wetter wird der Kurs im TSV Vereinsheim abge-
halten) 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich - eine Matte sollte mitge-
bracht werden. 
Anmeldung: Adelinde Bek - Tel. 08395/7800
 

Kursangebote im Sommer 
Fit mit Kind 
In diesem Kurs gibt es Ausdauer- und Krafttraining für den ganzen 
Körper. Eure Kinder - bis zum Kindergartenalter - dürft ihr mitbrin-
gen. Während ihr eure Kondition verbessert, aber auch gezielt die 
Muskulatur trainiert, kann euer Nachwuchs erste Kontakte zu an-
deren Kindern knüpfen.
Tag: Mittwoch ab 14.06.2023
Uhrzeit: 10.00 Uhr - 11.00 Uhr, Sporthalle Rot
Dauer: 6 Treffen
Kosten: Mitlgieder 36,00 €, Nichtmitglieder 48,00 €
Kursleitung & Anmeldung: Andrea Schwarzbart,
Tel. 08395 912576, E-Mail: tsv@tsv-rot.de 

FITMIX
Trainiert Euren Körper mit einem ausgewogenen Mix aus Kraft-, 
Ausdauer-, Koordinations- und Mobilitätstraining. Variationen und 
Optionen machen jede Stunde zu einem Erlebnis.
Jede/r Teilnehmer/in kann auf seinem Leistungsniveau trainieren 
und verlässt die Sporthalle glücklich und zugleich ausgelastet.
Tag: Dienstag ab 13.06.2023
Ort: Turnhalle Haslach
Uhrzeit: 18.00 Uhr - 19.00 Uhr
Dauer: 6 Treffen
Kosten: Mitglieder 36,00 €, Nichtmitglieder 48,00 €
Kursleitung & Anmeldung: Andrea Schwarzbart
Tel. 08395 912576, E-Mail: tsv@tsv-rot.de
 

Vereinsnachrichten
Ellwangen

Musikverein Ellwangen

Frühschoppen in Hochdorf am 08.06.2023 
Vom 8. bis 10. Juni 2023 veranstaltet der Musikverein Hochdorf 
sein traditionelles Dorffest. Der Musikverein Ellwangen sorgt am 
Fronleichnamstag ab 11 Uhr für musikalische Unterhaltung zum 
Frühschoppen und Mittagstisch auf dem Festplatz neben der Ge-
meindehalle. 
Wie immer freuen wir uns sehr, bekannte Gesichter unter den  
Gästen begrüßen zu dürfen.
 

Sportverein Ellwangen e.V.

Einladung zur 54. Jahreshauptversammlung SV Ellwangen 
Am Freitag, den 23.06.2023 hält der SV Ellwangen e.V. seine 54. 
Jahreshauptversammlung (Mitgliederversammlung) ab. 
Sie findet um 19.30 Uhr im Vereinsheim Ellwangen statt. 
Dazu sind alle Vereinsmitglieder - ob aktiv oder passiv  - sowie 
Freunde und Gönner des Vereins eingeladen. 
Die Tagesordnung ist wie folgt festgelegt: 
  1. 	 Begrüßung 
  2. 	 Feststellung der Tagesordnung 
  3. 	 Jahresbericht 
  4. 	 Kassenbericht 
  5. 	 Bericht der Kassenprüfer 
  6. 	 Tätigkeitsberichte der Abteilungen 

Vereinsnachrichten
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 7.  Entlastung der Vorstandschaft 
 8.  Neuwahlen (1x Vorsitzende(r), 1x Kassierer(in),  
 1x Schriftführer(in), 1x Jugendleiter(in), 1x Vertreter(in)  
 der Passiven 
 9.  Grußworte der Gäste 
10.  Anträge 
11.  Verschiedenes 
Wünsche und Anträge können bis zum 16.06.2023 schriftlich bei 
Thomas Lerner eingereicht werden. 
Wir weisen alle Mitglieder darauf hin, dass keine schriftliche Einla-
dung mehr erfolgt, sondern lt. Satzung diese Veröffentlichung als 
persönliche Einladung zu werten ist. 
Auf euer Kommen freut sich die 
Vorstandschaft SV Ellwangen e.V.
 

Vereinsnachrichten
Haslach

Sport�schereiverein
Haslach e.V.

Voll Freude dürfen wir auf ein gelungenes Fischerfest am  
Pfingstsonntag zurückblicken. 
Wir hatten ein traumhaftes Festwetter und durften uns einer  
großen Besucherzahl erfreuen. 
Wir danken allen Gästen für die Unterstützung unseres Vereins, 
sowie auch allen Helfern und Helferinnen für ihren Arbeitseinatz. 
Die Vorstandschaft 
Gez. Reinhold Bihler
 

Narrenzunft
Schwaaze Deifel Haslach e.V.

Haslacher Dorfplatzhockete 
Do. 08.06.2023 ab 10:30 Uhr 
Die Narrenzunft „Schwaaze Deifel“ Haslach e.V. lädt diese Jahr 
wieder ein zur Dorfplatzhockete mit viel Unterhaltung, Abenteu-
erspielplatz und Musik: 
 • Frühshoppen 
 • Mittagessen 
 • Kaffe &Kuchen 
 • Abenteuerspielplatz 
Bei schlechter Witterung findet das Fest ebenfalls statt.
 

Das Landratsamt
informiert

Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) 
informiert 
Online-Vorträge zum Thema 
„Von der Milch zu Babys erstem Brei“ 
Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) bietet im Juni zwei On-
line-Vorträge zum Thema „Von der Milch zu Babys erstem Brei“ an. 
Der erste Termin ist am Donnerstag, 15. Juni von 9.30 bis 11 Uhr,  
der zweite Termin ist am Donnerstag, 29. Juni 2023 von 17.30 bis 
19 Uhr. Die BeKi-Referentinnen Jennifer Sauter und Angelika Ro-
mer stellen unabhängig von Firmen und Produzenten Fakten und 
Erfahrungen zum Einführen der Beikost vor. 
Die Vorträge finden im Rahmen der Landesinitiative BeKi - bewuss-
te Kinderernährung - statt und sind für die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer kostenfrei. Die Teilnahme setzt einen PC mit Internet-
zugang und Lautsprechern voraus. Eine interaktive Beteiligung per 
Bild und Ton ist bei Bedarf möglich. Eine Anmeldung online unter 
www.landwirtschaftsamt-biberach.de ist erforderlich.
 
Betriebsbesichtigung „Lust auf Heimat – regional genießen 
mit Kartoffeln und Teigwaren“ 
Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) hat für Mittwoch,  
14. Juni 2023 im Rahmen der Reihe „Lust auf Heimat“ eine Be-
triebsbesichtigung zum Thema „regional genießen mit Kartof-
feln und Teigwaren“ organisiert. Die Besichtigung findet von  
15 bis 17 Uhr auf dem Kartoffelhof Steinhauser GmbH & Co. KG, 
Robert-Bosch-Straße 7, in 88451 Dettingen an der Iller statt. Bei 
der Veranstaltung geht es darum, die Wertschätzung für heimische 
Produkte und den Dialog zwischen Verbrauchern und Erzeugern 
zu stärken. 
Die Betriebsleiter Franz und Markus Steinhauser öffnen für alle 
interessierten Verbraucherinnen und Verbraucher die Türen und 
erläutern die Bewirtschaftung des Betriebes. Die Referentinnen 
der B-EA Christine Schuster und Silke Petzold treffen sich mit den 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern direkt vor Ort. 
Die Kosten für diese Besichtigung inklusive einer Tüte mit Produk-
ten des Kartoffelhofes und Rezept betragen 15,00 Euro. 
Eine Anmeldung online unter www.landwirtschaftsamt-biberach.
de ist erforderlich.
 
Das Kreisgesundheitsamt informiert 
Mehr Krätze-Fällle in Pflege- und Kindereinrichtungen –  
Gesundheitsamt sensibilisiert für offenen Umgang mit der 
Erkrankung 
Das Kreisgesundheitsamt beobachtet aktuell einen starken An-
stieg von Krätze-Erkrankungen in Gemeinschaftseinrichtungen 
wie Pflegeheimen und Kindereinrichtungen. 
Bei der Krätze (Skabies) handelt es sich um eine ansteckende Hau-
terkrankung, die durch die Krätzemilbe übertragen wird. Sie äußert 
sich in Hautveränderungen, wie Ausschlag, Pusteln oder Quaddeln 
und ist typischerweise von starkem Juckreiz begleitet. Die Erkran-
kung kann aber auch als sogenannte „gepflegte Skabies“ mit nur 
leichten Hautveränderungen und geringem Juckreiz auftreten. 
Viele Betroffene denken dann an ein harmloses Ekzem. Erst wenn 
dieses nicht von allein verschwindet oder sich weiter ausbreitet, 
suchen sie einen Arzt auf. In der Zwischenzeit können erkrankte 
Personen aber bereits andere angesteckt haben. 
Das Kreisgesundheitsamt bittet betroffene Personen und Einrich-
tungen daher, offen mit der Erkrankung umzugehen und Kontakt-
personen zu informieren. „Wir gehen davon aus, dass wir aktuell nur 
die Spitze des Eisbergs sehen“, sagt Amtsleiter Dr. Claus Unger. „Da 
bei Krätze bisher ausschließlich Gemeinschaftseinrichtungen wie 
Kindergärten und Pflegeheime, Schulen, Asyl- und Obdachlosen-
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unterkünfte meldepflichtig sind, sehen wir in der Regel nur dort, 
was sich in der Bevölkerung des Landkreises abspielt“. 
Grundsätzlich gilt: Jeder Mensch mit engerem Kontakt zu einer 
besiedelten Person kann sich mit der Krätzemilbe anstecken. „Eine 
Krätzeerkrankung weist nicht auf mangelnde Körperpflege oder 
Hygienemängel hin. Daher bitte ich dringend darum, betroffene 
Personen oder Einrichtungen nicht zu stigmatisieren“, so Gesund-
heitsamtsleiter Dr. Claus Unger. Schamgefühle und die Verheimli-
chung der Erkrankung jedoch behinderten ein erfolgreiches Vor-
gehen gegen die Ausbreitung der Krätzemilbe, so Dr. Unger. 
Für Ärztinnen und Ärzte ist die Krätze aufgrund ihrer vielfältigen 
Erscheinungsformen eine schwer zu diagnostizierende Erkran-
kung. Hatten betroffene Personen wissentlich Kontakt zu einer 
von Krätze betroffenen Person oder Einrichtung, sollten sie dies 
ihrem Arzt mitteilen. Die diagnostischen Methoden können dann 
angepasst werden. 
Wichtig sei auch, dass bei einer bestätigten Krätze-Erkrankung 
nicht nur die betroffene Person, sondern auch enge Kontaktper-
sonen gleichzeitig mitbehandelt werden. Da die Krätze oft lange 
unbemerkt bleibe und sich jeder immer wieder neu anstecken 
kann, kann der Erreger zwischen engen Kontaktpersonen immer 
wieder hin und her gereicht werden. Es kommt bei nicht gleichzei-
tiger Behandlung zum sogenannten „Ping-Pong-Effekt“. 
Für die Behandlung stehen Salben zur Verfügung. Die Behandlung 
sollte nach einigen Tagen wiederholt werden. Des Weiteren ist die 
Krätze durch Tabletten behandelbar. Welche Behandlungsmetho-
de zur Anwendung kommt, hängt von der Krankengeschichte 
der betroffenen Person und ihren Lebensumständen ab. Richtig 
angewendet, ist die Behandlung der Krätze jedoch sehr effektiv. 
Parallel zur Behandlung sind umfangreiche Reinigungsmaßnah-
men im betroffenen Haushalt beziehungsweise der betroffenen 
Einrichtung notwendig. Sämtliche Textilien müssen während des 
Behandlungszeitraums täglich gewechselt und bei mindestens 60 
Grad Celsius gewaschen werden. Sofas und Sessel sowie alle nicht 
waschbaren Textilien müssen gründlich gesaugt und dürfen für 
drei Tage nicht benutzt werden. 
Mehr Informationen gibt es online beim Robert-Koch-Institut unter  
https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/K/Kraetzemilben/Kraetze 
milben.html
 
Workshop zum Thema „Burger-Variationen“ 
Zu einem Kochworkshop zum Thema „Burger-Variationen“ 
lädt die Biberacher-Ernährungsakademie (B-EA) für Mittwoch,  
14. Juni 2023 ein. Der Workshop mit dem Ernährungsreferenten 
Alexander Schaible findet von 17.30 bis 21.30 Uhr in der Schulkü-
che der Ernährungsakademie, Bergerhauser Straße 36 in Biberach 
statt. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer bereiten an diesem 
Abend verschiedene Patties, nicht nur aus Hackfleisch, für einen 
Burger zu. Anschließend werden die Burger gemeinsam verzehrt. 
Die Teilnehmenden werden gebeten, eine Schürze, ein Geschirr-
tuch und Vorratsbehälter mitzubringen, und die Teilnahmegebühr 
in Höhe von 20,00 Euro bar im Kurs zu bezahlen. Eine Anmeldung 
online unter www.landwirtschaftsamt-biberach.de ist erforderlich.
 
Das Kreisforstamt informiert 
Kreisforstamt bietet Multiplikatorenfortbildung zum Thema 
„Naturspiele“ sowie Familienführung zum Thema „Wildkräu-
ter“ an 
Das Kreisforstamt bietet am Mittwoch, 14. Juni 2023 eine Multi-
plikatorenfortbildung zum Thema „Naturspiele“ an. In derselben 
Woche findet am Freitag, 16. Juni 2023 eine Familienführung zum 
Thema „Wildkräuter“ statt. 
  
Multiplikatoren lernen waldpädagogische Spiele kennen 
Die Fortbildung für die Multiplikatoren findet am Mittwoch,  
14. Juni 2023 im Burrenwald, in Biberach, statt. Von 14 bis 18 Uhr 
lernen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer altbewährte Natur-
spiele kennen, um damit in den verschiedensten Lernsituationen 

anschauliche Informationen vermitteln zu können. Treffpunkt ist 
der Parkplatz Burrenpark. Die Veranstaltung ist für Multiplikatoren 
wie Erzieherinnen und Erzieher, Pädagoginnen und Pädagogen 
sowie Natur- und Waldpädago-ginnen und -pädagogen gedacht. 
  
Familien lernen Wildkräuter kennen 
Am Freitag, 16. Juni 2023 bietet das Kreisforstamt von 14 bis  
16 Uhr eine Familienführung zum Kennenlernen von Wildkräutern 
an. Diese findet in Ochsenhausen statt. Treffpunkt ist am Parkplatz 
beim Krummbach. Bei einem Streifzug durch den Wald werden 
Wildkräuter gesucht und Informationen dazu vermittelt. Zudem 
lernen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer heimische Giftpflan-
zen kennen. Die Führung ist für Erwachsene und Kinder ab sechs 
Jahren geeignet. Die Wege sind kinderwagentauglich. 
Für beide Veranstaltungen ist eine Anmeldung per E-Mail an  
waldpaedagogik@biberach.de erforderlich. Die Veranstaltungen 
sind kostenlos.
 
Jede Menge Borkenkäfer – befallenes Holz ist umgehend aus 
dem Wald zu bringen 
Die Ausgangspopulation der Buchdrucker aus dem Winter ist hoch. 
Dadurch steigt auch das Risiko, dass mit dem Schwärmbeginn in 
den kommenden Wochen besonders viele Bäume vom Borkenkäfer 
befallen werden. Aufgrund der weitgehend ausgebliebenen Win-
tersturmschäden wird sich das zu erwartende Befallsgeschehen 
fast ausschließlich an stehenden Fichten abspielen. 
Bis Freitag, 30. Juni 2023 müssen Waldbesitzerinnen und Wald-
besitzer im Landkreis Biberach vom Borkenkäfer befallenes Holz 
aufarbeiten und abtransportieren. Dies teilt das Kreisforstamt im 
Rahmen eines “Forstaufsichtlichen Hinweises nach § 68 Landes-
waldgesetz (LWaldG)“ mit. 
Ist die Abfuhr aus dem Wald innerhalb dieser Frist nicht möglich, 
sind die vom Käfer befallenen Stämme entweder zu entrinden, in 
sonstiger geeigneter Form als Brutstätte unschädlich zu machen 
oder mit zugelassenen Insektiziden gegen rindenbrütende Insek-
ten zu behandeln. Nur so können weitere Waldschäden durch die 
Ausbreitung von Borkenkäfern verhindert werden. 
Weitere Informationen gibt es im Internet unter 
www.biberach.de/kreisforstamt. 
Der „Forstaufsichtliche Hinweis nach § 68 Landeswaldgesetz 
(LWaldG)“ unter www.biberach.de/bekanntmachungen einsehbar.
 
Das Kreisjugendreferat informiert 
Impulsvorträge und angeregte Diskussionen beim Budenfo-
rum  
Jugendbuden sind fester Bestandteil der Jugendarbeit im Land-
kreis Biberach. Sie bieten Jugendlichen und jungen Erwachsenen 
Raum für Selbsterfahrung, Selbstwirksamkeit, Verantwortung und 
Freiheit. Bei der Organisation der Jugendbuden gibt es jedoch 
zahlreiche Stolpersteine. Diese gilt es zu finden, zu benennen und 
bestmöglich aus dem Weg zu räumen. Ein Werkzeug dazu stellt das 
jährliche Budenforum dar, das von Kreisjugendreferat und Kreisju-
gendring gemeinsam organisiert wird. 
Der Einladung des Kreisjugendreferats und des Kreisjugendrings 
waren jetzt wieder zahlreiche Budenverantwortliche gefolgt. Au-
ßerdem waren Vertreter des Bauamts und der Polizei anwesend 
sowie die kommunale Suchtkoordinatorin. Die Veranstaltung star-
tete mit einem Impulsvortrag von Polizeioberkommissar Benjamin 
Kolesch vom Referat Prävention des Polizeipräsidiums Ulm. Danach 
konnten sich alle Teilnehmenden Fragen an die anwesenden Ex-
perten überlegen, um sie dann später an verschiedenen Themen-
tischen mit den richtigen Ansprechpartnerinnen und Ansprech-
partnern zu diskutieren. 
Persönliche Fragen beantworteten die Experten während der Pau-
se bei Pizza und dem Biberacher Jugendgetränk Blapf sowie im 
Anschluss an die Veranstaltung.
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Der Pflegestützpunkt Landkreis Biberach 
informiert  
Online-Vortrag zum Thema „Der Pflegegrad liegt vor – 
Welche Leistungen stehen mir nun zu?“ 
Der Pflegestützpunkt Landkreis Biberach lädt für Montag, 12. Juni, 
16.30 Uhr, zum Online-Vortrag zum Thema „Der Pflegegrad liegt vor 
– Welche Leistungen stehen mir nun zu?“ ein. Im Vortrag vermittelt 
der Pflegestützpunkt Informationen über die Leistungen der Pfle-
geversicherung in der häuslichen Pflege. Die Referentinnen Claudia 
Bösch und Petra Hybner zeigen die einzelnen Leistungen auf, er-
läutern die Kombinationsmöglichkeiten und deren Anwendungs-
möglichkeiten. Weitere Themen sind die soziale Absicherung der 
Pflegeperson und die Freistellungen nach dem Pflegezeitgesetz. 
Zur kostenlosen Teilnahme am Online-Vortrag können sich Inte-
ressierte per E-Mail an pflegestuetzpunkt@biberach.de anmel-
den. Sie erhalten nach der Anmeldung die Zugangsdaten zum 
Online-Vortrag per E-Mail.
 
Das Landratsamt – Landwirtschaftsamt  
informiert 
Vielfältiges Programm - Landessortenversuche und Getrei-
deanbau in Dammkultur beim Ökofeldtag in Ochsenhausen 
Das Landwirtschaftsamt Biberach lädt Landwirtinnen und Land-
wirte sowie weitere Interessierte auf das Ökoversuchsfeld Ochsen-
hausen ein. Am Dienstag, 20. Juni 2023 finden um 10 Uhr und um 
19 Uhr geführte Feldrundgänge statt. Bei den Führungen werden 
die ökologischen Landessortenversuche zu Winter- und Sommer-
getreidearten sowie Leguminosen präsentiert. 
Zusätzlich zu den Sortenversuchen stellt Heiko Holland vom Hof-
gut Holland einen Versuch zum Haferanbau in Dammkultur im Ver-
gleich zur bisher betriebsüblichen Anbautechnik vor. Bei Karsten 
Beckers vom Landwirtschaftlichen Zentrum Baden-Württemberg 
(LAZBW) besteht die Möglichkeit, sich über den leguminosenbe-
tonten Ackerfutterbau im Rahmen des Projekts KleeLuzPlus zu 
informieren. 
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist ohne Anmeldung mög-
lich. Startpunkt der Feldführungen ist die Getreideversuchsfläche 
im Wasenburger Weg in Gopperts-hofen, 88416 Ochsenhausen. 
Weitere Informationen und eine Anfahrtsskizze gibt es auf der In-
ternetseite des Landwirtschaftsamts Biberach www.landwirtschaft-
samt-biberach.de unter „Pflanzenbau, Boden- & Wasserschutz“, 
dann weiter bei „Öko-Landbau“. 
Wie bereits in den vergangenen Jahren ist auch eine selbstständi-
ge Begehung der Versuchsflächen ab Mitte Juni jederzeit möglich. 
Dies gilt auch für die Leguminosenversuchsfläche am Ziegelweiher 
1 in 88416 Ochsenhausen (Nähe Freibad Ochsenhausen, Feldweg 
am Skaterplatz).
 

Auswärtige
Vereinsnachrichten

Der SV Ochsenhausen informiert 
Fürstenwaldlauf  
der SV Ochsenhausen lädt alle Läuferinnen und Läufer aus der 
Region (und darüberhinaus) herzlich zum diesjährigen Fürsten-
waldlauf ein. Dieser traditionsreiche Landschaftlauf findet statt am 
Freitag, 16.6.23 - am Vorabend des Öchslefestes in Ochsenhausen.
Start zum Hauptlauf über 10,55 km ist um 19:00. Bewirtung durch 
den SVO! 
Der Laufabend beginnt bereits um 16:30 Uhr mit einem Bambini-
lauf; anschließend starten die Schüler und Jugendlichen im Sta-
dion Hopfengarten. 
Näheres und die online-Anmeldung finden Sie unter 
www.svochsenhausen.de/leichtathletik/

Der LandFrauenverband Biberach-Sigmaringen 
informiert: 
Fahrt zu den Freilichtspielen nach Altusried, Europas schönster 
Freilichtbühne. Es wird das Stück „Ronja die Räubertochter“ ge-
spielt, eine Geschichte über Mut und Freundschaft nach Astrid 
Lindgren. Ronja Räubertochter ist eine Heldin, wie gemacht für 
die Allgäuer Freilichtbühne. Sie rebelliert gegen Ungerechtigkeit, 
selbst wenn sie sich damit gegen ihren geliebten Vater Mattis 
wenden muss. Sie ist mutig und stark, sie ist wild und ungestüm. 
Genau wie die gewaltige Naturkulisse der Allgäuer Freilichtbüh-
ne. In einem Drei-Jahresrhythmus werden Freilichtspiele auf die 
Bühne gebracht. 
Die Vorstellung findet bei jedem Wetter statt, da sie überdacht ist. 
Wir fahren am Freitag, den 14. Juli 2023 nach Altusried. 
Abfahrt ist um 14.00 Uhr in Sigmaringen mit Halt in Biberach um 
15.00 Uhr. 
Die Vorstellung ist um 17.00 Uhr. 
Kosten für Fahrt und Karte: 37 € Kinder bis 17 Jahre, 
47 € Mitglieder und 52 € Nichtmitglieder 
Anmeldung bei Erika Wohlhüter per E-Mail: 
egon.wohlhueter@web.de oder Telefon: 07576/1702 
Wir bitten die Kosten vorab zu überweisen. 
Es sind alle Interessierte herzlich eingeladen, mit uns nach Altus-
ried zu fahren. 
Anmeldeschluss ist der 15. Juni 2023 
 
 

Was sonst noch
interessiert

Netze BW informiert 
Tag des offenen Umspannwerks in Tannheim 
Am Samstag, den 17. Juni 2023 von 13 bis 17 Uhr öffnen die Netze 
BW die Türe in ihr Umspannwerk in Tannheim für allen Interessier-
ten mit einen exklusiven Blick hinter die Kulissen. 
Außerdem öffnet auch das dortige EnBW Illerkraftwerk II 1 und 
bietet den Gästen einen spannenden Einblick in die Wasserkraft.
 
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
informiert 
„Museumsdorf unter Volldampf!“ – 23. Kürnbacher Dampffest 
Am Samstag, 10. Juni und Sonntag, 11. Juni steht das Oberschwä-
bische Museumsdorf Kürnbach unter Volldampf: Bereits zum 
23. Mal kommen im Museumsdorf historische Dampfmaschinen, 
Straßenwalzen, Lokomobile und fahrbare Dampf-Modelle zu ei-
nem Dampffest zusammen, das in Süddeutschland seinesglei-
chen sucht. 
Schnaubende Riesen vor historischer Kulisse 
Vor der Kulisse der jahrhundertealten Bauernhäuser präsentieren 
sich die Dampfwalzen, Dampftraktoren und Lokomobile aus dem 
ersten Drittel des 20. Jahrhunderts. Eine Rarität kommt mit dem 
„Wallis & Steevens“ Dampftraktor „Lena“ von 1905 aus den Nieder-
landen. Von ihm gibt es weltweit nur noch fünf Exemplare. Eben-
falls ein Hingucker sind eine Militär-Zugmaschine aus dem Jahr 
1918 nach dem „System Kemna“, eine Marshall-Dampfwalze von 
1925 sowie ein Dampftraktor der Marke „Minneapolis“ von 1912. 
Volldampf geben außerdem eine Cheddco-Straßenzugmaschine 
und die Dampfwalze „Wally“ des Dampfwalzen-Fördervereins Win-
terstettenstadt e. V. sowie ein historisches Dampffahrrad. Die Kürn-
bacher Dampfmaschine von „Assmann & Stockder“ aus dem Jahr 
1912 treibt die historische Drehmaschine an. Ebenso erstaunlich 
sind die Lokomobile, die ihre Dampfkraft einsetzen, um eine Was-
serpumpe oder einen Steinbrecher anzutreiben, der Steinbrocken 
zu Kiesel zermalmt. Hart geschafft wird auch beim Pfähle schälen 
mit dem Verdampfer-Motor und in der historischen Schmiede. 
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Kinder-Workshops und Bastelspaß 
Auf täglich zwei 90-minütigen Lerngängen durch das Museums-
dorf (11 und 14.30 Uhr) erklärt Dipl.-Ing. Michael Groh, MINT-Päd-
agoge aus Ummendorf, den Kindern, was es mit der „Antriebskraft 
früher“ auf sich hat. Bei den laufenden Maschinen und in prakti-
schen Übungen erfahren Kinder von zehn bis zwölf Jahren aktiv, 
was man einsetzen muss(te), um Dinge zu bewegen. Der Workshop 
kostet 5,00 Euro, weitere Informationen gibt es auf der Webseite 
(www.Museumsdorf-Kürnbach.de). Anmeldung vor Ort oder vor-
ab unter 07351 52-6784. 
Für die Kleinsten bietet der Förderverein Oberschwäbisches Mu-
seumsdorf e.V. ausreichend Bastelspaß. Darüber hinaus haben 
Besucherinnen und Besucher die Möglichkeit, an der Aha!-Stati-
on Wissenswertes rund um das Thema „Dampfkraft“ zu erfahren. 
Fahrt auf der Mini-Dampfbahn und Dampfnudeln aus histo-
rischer Häuserküche 
Auch der Schwäbische Eisenbahnverein e. V. ist mit seinen zahlrei-
chen Mini-Dampfbahnen an beiden Tagen mit von der Partie. Eine 
Vielzahl detailgetreuer Nachbauten von Dampf- und Elektroloko-
motiven verkehren auf dem 600 Meter langen Rundkurs und laden 
zu einer Rundfahrt ein. Dampftraktoren im Maßstab 1:3 drehen an 
dem Wochenende ihre Runden auf dem Museumsgelände. 
Passend zum Dampffest gibt es frische Dampfnudeln aus der 
historischen Küche und Kartoffeln frisch aus dem historischen 
Kartoffeldämpfer des Museums-Fördervereins. Für das leibliche 
Wohl sorgen zudem die Schussenrieder Feuerwehr, Amelie Dangel 
und ihre „Grombier“-Variationen, die Kürnbacher Vesperstube, der 
Schwäbische Eisenbahnverein sowie Museumsbäcker Schowald 
im historischen Backhaus. Auch die historische Dampfbrennerei 
Hagmann ist geöffnet.
 
Caritas Biberach-Saulgau informiert 
Pflegebegleitinitiative von Diakonie und Caritas bietet Kurs 
in Biberach an  
Die Pflegebegleitinitiative ist seit 2010 im Landkreis Biberach aktiv. 
Pflegebegleiterinnen und Pflegebegleiter pflegen nicht, sondern 
stehen unentgeltlich Menschen zur Seite, die ein Familienmitglied 
pflegen. Sie nehmen auf Wunsch Kontakt zu pflegenden Ange-
hörigen auf, hören zu, denken mit, begleiten und unterstützen. 
Bisher wurden in vier Kursen in Biberach, Ochsenhausen und Lau-
pheim insgesamt über 40 Personen für diese Tätigkeit qualifiziert. 
Vielfältige Kontakte mit pflegenden Familien im persönlichen Um-
feld, aber auch über öffentliche Informationsveranstaltungen ha-
ben sich seither entwickelt. Nun wird erneut für den Raum Biberach 
ein Vorbereitungskurs angeboten.
Unterstützt wird die Initiative vom Landkreis Biberach, den Pfle-
gekassen und dem Landesministerium für Soziales, Gesundheit 
und Integration. 
Der Kurs findet von Oktober 2023 bis März 2024 in der Diakoni-
schen Bezirksstelle Biberach, Wielandstr. 24 statt. Kurstage sind 
insgesamt 6 Mittwochnachmittage und 2 ganze Samstage. Im 
Anschluss an den Kurs sind begleitete Praxiseinsätze vorgesehen. 
Weitere Informationen und Anmeldung bei den Kursleiterinnen 
Irene Richter, Tel. 0174/5836736 bzw. richter@diakonie-biberach.de, 
und Veronika Rude, Tel. 07354/91400 bzw. rude-veronika@t-online.de
 
Schwäbischen Bauernschule informiert 
Seminare in der Schwäbischen Bauernschule im Juli 2023 
Kennen Sie das Bildungshaus „Schwäbische Bauernschule“ in Bad 
Waldsee? 
Dort gibt es tolle Bildungsangebote für neugierige und interes-
sierte Menschen. 
Tanzseminar - Tanz mit 50 + vom 7. bis 9. Juli 2023 
Für alle, die gerne abwechslungsreich tanzen: Round Mixer,  
Square, Kreis- und Kontratänze, Line Dance 
Erlebniswoche für Frauen in der nachberuflichen Phase vom  
10. bis 15. Juli 2023 

Für Frauen aus dem ländlichen Raum, die Lust auf ein Themenpot-
pourri, den Austausch untereinander und jede Menge Abwechs-
lung mit Vorträgen, Bewegung und einer Exkursion haben. 
Design your life – Weichen stellen oder kraftvoller Neustart vom 
21. bis 23. Juli 2023 
Neue Impulse aufnehmen und über Kreativ-Methoden wie  
Design Thinking Lösungsansätze für persönliche Fragestellungen 
bearbeiten. 
Digitale Zukunft aktiv mitgestalten vom 21 bis 23. Juli 2023 
Für junge Erwachsene, die die Auswirkungen von Social Media auf 
die Gesellschaft und den Umgang miteinander verstehen und den 
digitalen Wandel aktiv gestalten wollen. 
Weitere Informationen und Anmeldung auf der Homepage der 
Schwäbischen Bauernschule oder unter 07524 4003-0.
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Alles für den Heimwerker
Große Auswahl an Werkzeugen 

für Haus und Garten

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9.00 – 12.30 und 14.00 – 18.00 Uhr,  

Sa. 9.00 – 13.00 Uhr

Herrenstraße 5 | Bad Wurzach | volks.baumarkt@t-online.de

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
KW

 2
4/

25 IMMOBILIEN

Verö� entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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AUTO, E-BIKE & ZWEIRAD 

GESUNDHEIT GESCHÄFTSANZEIGEN

Gemeinsam mit unseren Verbündeten leisten wir Widerstand gegen den Ausverkauf der letzten Naturschätze Europas. 
Spenden Sie für eine lebenswerte Zukunft! Mehr Informationen auf www.euronatur.org/fl uss

Europas Zukunft braucht Natur

Westendstraße 3 • 78315 Radolfzell • Telefon +49 (0)7732/9272-0 • info@euronatur.org

Ein Fluss – so viel mehr 

als ein Stromlieferant!



Nachrichtenblatt Rot an der Rot Nummer 23

Jetzt individuellen Besichtigungstermin vereinbaren!

.de
schreyoeggBau GmbH
Telefon 08331 962 82 77
hausbau@schreyoeggbau.de

Wir bauen Klimafreundliche Wohngebäude 
mit QNG, förderfähig mit KfW-Kredit für bis zu

300.000 € ab momentan 0.17%
eff. Jahreszins. Informieren lohnt sich.

NACHHALTIG UND 
FÖRDERFÄHIG

 
 
 

 
 

  
   

   
 

 
   

 

Wir suchen langfristig Verstärkung!
Aus dem Raum Tannheim und Umgebung.

Mitarbeiter (m/w/d)
mit handwerklichem Geschick, auf 520-€-Basis.

Aufgabengebiet: Montage von Miniatur-Vakuumpumpen. 
Es werden keine Vorkenntnisse benötigt!

Bei Interesse freuen wir uns auf Ihren Anruf unter
Tel. 08395-936633 (Mo-Do 8-17, Fr 8-12 Uhr)

Fürgut GmbH 
Lärchenweg 12, 88459 Tannheim

Ein Unternehmen der EnBW

Tag des offenen  
Umspannwerks
Freuen Sie sich auf:

• Infos rund um Ihren Netzbetreiber
• Führung durchs Umspannwerk
• Informationen zur Ausbildung
• Steigerfahrten
• Catering durch SV Tannheim e.V.
Und vieles mehr.

Wo? Umspannwerk neben dem Illerkraftwerk II 1 
der EnBW AG in 88459 Tannheim

Es stehen nur begrenzt Parkplätze zur Verfügung.

Samstag, 17. Juni 2023 von 13 – 17 Uhr

VERANSTALTUNGEN

STELLENANGEBOTE

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!


